
benefizkonzert für Wohn-
Wege mit gospelchor St.
Martin. Seite 6

Kultur

Tv Eiche Winzlar sucht
einen nachfolger für
dieter Winkelhake. Seite 13

Sport

Heute

Langendamm. Wie oft sind
Eltern und lehrer fasziniert,
wenn sie beobachten, wie
leicht es den Kindern fällt, mit
digitalen Medien umzugehen.
dies war der ansatz für die
Realschule langendamm,
ihren Computerraum auf den
neuesten Stand zu bringen.

Seite 4

Eine fünfstellige
Summe investiert

Eystrup. am 30. Januar um
20 Uhr findet im gasthaus
„Zur linde“ der erste
Stammtisch der „initiative
Eystrup“ im neuen Jahr statt.
Themen sind die vorbereitun-
gen für Frühlingsfest am 13.
april und für das lindenfest
am 25. Mai. auch nichtmit-
glieder sind willkommen.

Frühlings- und
Lindenfest geplant

Stolzenau. nach dem großen
Erfolg in nienburg im
vergangenen Jahr hat
Chefarzt dr. Torben Jüres den
„Tag für pflegende angehörige
und betroffene“ dieses Mal
ins Krankenhaus Stolzenau
geholt. geplanter Termin: 15.
Februar. Seite 9

„Tag für pflegende
Angehörige“

Nienburg. Im Rahmen des bun-
desweiten Projektes des Kölner
Künstlers Gunter Demnig wur-
den in Nienburg bislang 19 Stol-
persteine verlegt. Im März sol-
len weitere Stolpersteine folgen.
Die Erarbeitung von Daten für
Stolpersteine zum Gedenken an
die weiteren Opfergruppen wie
Sinti und Roma, Zeugen Jeho-
vas, Euthanasieopfer, Homose-
xuelle, politisch Verfolgte oder
Deserteure gestaltet sich beson-
ders schwierig. Daher bittet die
Recherchegruppe „Stolperstei-
ne“ um Hinweise aus der Bevöl-
kerung. Seite 3

Bevölkerung um
Hinweise gebeten

Nienburg. Das Bildungs- und
Teilhabepaket ist – entgegen
möglicherweise missverstande-
ner Meldungen – nicht tot. 2011
auf Anregung von Ursula von
der Leyen eingeführt, um die
Benachteiligung von Kindern
und Jugendlichen aus finanz-
schwachen Familien einzudäm-
men, ist nach wie vor gefragt.
Rund 720 000 Euro wurden dem
Landkreis Nienburg allein im
Jahr 2012 aus Bundesmitteln für
Leistungen des BuT zur Verfü-
gung gestellt. Hinzu kommen
rund 240 000 Euro für Verwal-
tungskosten. Seite 5

Soziale Teilhabe
ist kaum gefragt

Nienburg. Auch in Nienburgs
Rathaus hat man massive Zwei-
fel an dem Ergebnis der Volks-
zählung. Rund 1 200 Einwohner
innen und Einwohner weniger
als beim Meldeamt registriert
sollen in der Kreisstadt zu Hau-
se sein. Eine Zahl, die weder
Professor Dr. Bernd Rudolph
noch Marko Beermann als Lei-
ter des Bürgerbüros und damit
auch Chef des Melderegisters

glauben können. Und hinneh-
men wollen. Aus gutem Grund:
Sollte das Zensus-Ergebnis des
Landesamtes für Statistik auch
per Bescheid festgestellt werden,
hätte das für Nienburg fatale
Folgen. Rund 200 000 Euro wür-
den im Rahmen des Länderfi-
nanzausgleichs künftig weniger
in den städtischen Haushalt flie-
ßen.

Seite 2

Auch Nienburg zweifelt
Zensus-Zahlen an

1200 Einwohner und damit 200000 Euro weniger

Als „Hafensänger und Puffmusiker“ Gutes tun
als Jugendliche hatten sie sich
manchmal einfach aus Jux und
dollerei als „du Hafensänger“
oder auch „du Puffmusiker“
angesprochen. daran erinnerte
sich oliver Wolf aus Eystrup in
einer schwierigen Phase seines
lebens. „ich habe nächtelang
nicht geschlafen. damals

entstand die idee, mit einem
provokativen namen was gutes
zu tun“. Mit Erfolg: im november
2009 gründeten zwölf aktive im
gasthaus Parrmann in Eystrup
den gemeinnützigen verein
„Hafensänger & Puffmusiker“.
der gründung vorausgegangen
war bereits ein Eintrag beim

Patentamt. der mittlerweile 463
Mitglieder zählende verein zur
Unterstützung von sozial und
körperlich benachteiligten
Kindern und Jugendlichen hat
allein im vergangenen Jahr
34 590 Euro für Projekte
ausgegeben und 35 240 Euro
eingenommen. Seite 7

Rechtzeitig fit werden für die Schule
Kreisweites Kindergartenscreening prüft ab Februar Entwicklung bei vierjährigen

Landkreis. Im Februar beginnt
kreisweit der neue Untersu-
chungszyklus beim Kindergar-
tenscreening. Diese freiwillige
Untersuchung stellt den Ent-
wicklungsstand von Kindern
fest, die in rund zwei Jahren zur
Schule kommen sollen. Das
Screening ist ein Angebot des
Kinder- und Jugendärztlichen
Dienstes beim Landkreis Nien-
burg und richtet sich an alle
Kinder und Kindertagesstätten
im Landkreis.

„Das Kindergartenscreening
ist ein absolut hilfreicher Ser-
vice, um vor dem geplanten

Schulbeginn eventuelle Ent-
wicklungsverzögerungen bei
Kindern zu erkennen und mög-
lichst aufzufangen“, wirbt Uwe
Müller, Leiter des Kinder- und
Jugendärztlichen Dienstes, für
das Angebot. Rund 90 Prozent
aller Mädchen und Jungen im
Alter von vier Jahren haben im
vergangenen Jahr Gebrauch da-
von gemacht. Auch in diesem
Jahr rechnet der Mediziner wie-
der mit einer hohen Teilnahme.

In dem 45-minütigen Test
werden das Hören und Sehen,
die Körper- und Handmotorik
sowie die Sprach- und Verständ-

nisfähigkeit des Kindes über-
prüft.

Die Untersuchungssystematik
sowie die Erhebungsbögen mit
den dafür erforderlichen Para-
metern wurden von einem Ar-
beitskreis aus Kindergartenlei-
tungen und medizinischem Per-
sonal des Landkreises gemein-
sam überarbeitet.

Untersucht wird in der Kin-
dertagesstätte und zwar mög-
lichst im Beisein der Eltern, um
dem Kind einen emotionalen
Rückhalt zu geben. Damit auch
alle Kinder punktgenau im Alter
von vier Jahren überprüft wer-

den können, besucht der Kin-
der- und Jugendärztliche Dienst
die meisten Einrichtungen zwei-
mal im Jahr.

„Der Untersuchungszeitpunkt
ist so gewählt, dass bei Kindern
mit Unterstützungsbedarf noch
ausreichend Zeit für eine geziel-
te Förderung vor der geplanten
Einschulung bleibt“, erläutert
Müller. „Zeit genug, um die Kin-
der dort abzuholen, wo sie in ih-
rer Entwicklung gerade stehen.“
Je nach Befund kann eine weite-
re Entwicklungsdiagnostik oder
der Besuch des Kinderarztes
empfohlen werden. DH

Ofenhaus

Dankleffs Feld 1-2 · 27330 Asendorf / Graue (an der B6)
Telefon (0 50 22) 89 14 55 · www.schornipoint.de

Heute Schautag, 11 bis 17 Uhr*
*Keine Beratung – kein Verkauf

Ingo Steimke & Jörg Uhde
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Sparen Sie sich den Weg zum Flughafen –
kommen Sie gleich zu uns!
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Auch Nienburg zweifelt Zensus-Zahlen an
1 200 Einwohner und damit rund 200 000 Euro weniger: Stadtverwaltung schließt Klage nicht aus

Von Edda HagEbölling

Nienburg. Auch in Nienburgs
Rathaus hat man massive Zwei-
fel an dem Ergebnis der Volks-
zählung. Rund 1 200 Einwohner
innen und Einwohner weniger
als beim Meldeamt registriert
sollen in der Kreisstadt zu Hau-
se sein. Eine Zahl, die weder
Professor Dr. Bernd Rudolph
noch Marko Beermann als Lei-
ter des Bürgerbüros und damit
auch Chef des Melderegisters
glauben können. Und hinneh-
men wollen. Aus gutem Grund:
Sollte das Zensus-Ergebnis des
Landesamtes für Statistik auch
per Bescheid festgestellt werden,
hätte das für Nienburg fatale
Folgen. Rund 200 000 Euro wür-
den im Rahmen des Länderfi-
nanzausgleichs künftig weniger
in den städtischen Haushalt flie-
ßen. Jahr für Jahr.

„Wir haben uns bei der For-
mulierung unserer Einwände
sehr viel Mühe gegeben“, berich-
tete Prof. Rudolph am Mittwoch
im Treffen mit der Harke am
Sonntag. Ursprünglich sollte die
Anhörungsfrist bereits im Au-
gust vergangenen Jahres und da-
mit zwei Monate nach Bekannt-
gabe des Ergebnisses enden. Da
sich aber ziemlich schnell ab-
zeichnete, dass die Zahlen bun-
desweit für Verärgerung sorgen
würden, wurde die Frist noch
einmal verlängert.

Die Kritik der Stadtverwal-
tung entzündet sich in erster Li-
nie daran, dass das Zensus-Ge-
setz keine Prüfmechanismen
vorsieht. „Wir können die Zah-
len nicht nur nicht nachvollzie-
hen, sondern haben auch keine
Möglichkeit, sie zu überprüfen“,
verdeutlicht Marko Beermann.
Ein guter Indikator für die Ak-
tualität des Melderegisters sind
seinen Angaben zufolge die
Wahlbenachrichtigungskarten.
„Im Vorfeld der jüngsten Bun-
destagswahl waren von rund
24 000 Wahlbenachrichtigun-
gen ganze 100 nicht zustellbar“,
so Beermann. Er weiß darum
beim besten Willen nicht, wie
das Landesamt für Statistik da-
rauf kommt, dass in Nienburg
über 1 200 Personen nicht mehr
leben sollen, die aber in seiner
Kartei noch aufgeführt sind.

Prof. Rudolph weiß sich mit
dieser Verwunderung in bester
Gesellschaft. Als aktuelles Bei-
spiel führte er den Fall Wanger-
ooge an, der dieser Tage für
Schlagzeilen sorgte. Auch dort
wunderte sich die Verwaltung

sehr darüber, dass die Wahlbe-
nachrichtigungskarten auch an
die Wählerinnen und Wähler
zugestellt werden konnten, die
laut Zensus gar nicht mehr auf
der Insel lebten. Wobei das Lan-
desamt für Statistik weder auf
Wangerooge, noch in Nienburg
noch sonst irgendwo verrät, um
welche Personen es sich han-
delt.

„Wir würden zu gerne über-
prüfen, ob Herr Meyer oder
Frau Müller wirklich nicht mehr
dort wohnen, wo sie in unserer
Datei gemeldet sind“, so Marko
Beermann. In diesem Punkt be-
rufe sich das Landesamt auf den
Datenschutz. „Aber so kann
man mit den Kommunen nicht

umspringen“, macht Erster
Stadtrat Rudolph – zugleich ein-
ziger Jurist in der 400-köpfigen
Verwaltung der Stadt Nienburg
– deutlich.

Sollte das Landesamt für Sta-
tistik an seinen Zahlen festhal-
ten, behält sich die Stadt Nien-
burg vor, beim Verwaltungsge-
richt in Hannover gegen das
Zensus-Gesetz zu klagen. „Der
Feststellungsbescheid wird An-
fang April erwartet. Danach ha-
ben wir einen Monat Zeit, die
Klageschrift einzureichen“, so
Prof. Rudolph.

Zusammen mit Marko Beer-
mann und Burkhard Walther,
Mitarbeiter im Bereich Zentrale
Dienste, hat der Erste Stadtrat

insgesamt sieben Argumente
formuliert, die dagegen spre-
chen, dass Nienburg das Zen-
sus-Ergebnis akzeptieren kann.
Bemängelt wird neben der feh-
lenden Transparenz, den nicht
vorhandenen Prüfmechanismen
und einer hohen Fehlerquote
bei der Übernahme des Gebäu-
de- und Anschriftenregisters
unter anderem auch, dass die
stichprobenartig erhobenen
Werte bei Städten über 10 000
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern einfach hochgerechnet
wurden.

„Und mit den Zahlen hat sich
auch die Fehlerquote potenziert.
Bei einer Stadt mit 30 000 Ein-
wohnern liegt sie bereits bei vier

Prozent. Das stellt eine Un-
gleichbehandlung dar und ist
damit verfassungswidrig“, so
Prof. Dr. Bernd Rudolph un-
missverständlich.

Schließt eine Klage gegen das Zensus-Gesetz nicht aus: Professor Dr. Bernd Rudolph (rechts) mit Marko Beermann, Teamleiter Bürgerbüro, und
Referendarin Alin Kopietz. Hagebölling

Verkehrsbehörde
mit neuen Zeiten

Nienburg. Das Straßenverkehrs-
amt Nienburg ändert ab dem 1.
Februar seine Öffnungszeiten.
Künftig ist montags bis freitags
einheitlich von 7.30 Uhr bis
12.30 Uhr geöffnet. In der Mit-
tagszeit ist die Straßenverkehrs-
behörde am Kräher Weg damit
täglich 30 Minuten länger geöff-
net. Zusätzlich können Besu-
cher am Dienstag von 14 bis 18
Uhr und am Donnerstag von 14
bis 16 Uhr ihre Angelegenheiten
regeln. Wer außerhalb der Öff-
nungszeiten ein Fahrzeug zulas-
sen möchte, kann unter 0 50
21/96 77 00 auch einen individu-
ellen Termin vereinbaren. In
diesen Fällen kann allerdings
nicht selbstverständlich davon
ausgegangen werden, dass die
Schilderfirmen geöffnet haben.
Es bietet sich an, sich vorab um
die neuen Kennzeichen zu küm-
mern. Diese individuelle Ter-
minvereinbarung ist ein zusätz-
liches Angebot an die Bürgerin-
nen und Bürger, um Wartezei-
ten zu vermeiden. DH

Jugend musiziert:
Heute Konzert

Nienburg. Am 18. Januar fand
zum 51. Mal in Syke der Regio-
nalwettbewerb „Jugend musi-
ziert“ statt. Mehr als 130 Kinder
und Jugendliche aus den Land-
kreisen Diepholz, Nienburg und
Schaumburg stellten sich den
Jurys. Gewertet wurde in den
Kategorien Solowertung: Kla-
vier (31 Meldungen), Gesang (1)
und Ensemblewertung: Strei-
cher-Ensemble (40) und Bläser-
Ensemble (60). Die Teilnahme
war für alle 58 Kreis-Nienburger
erfolgreich. Sieben junge Musi-
kerinnen und Musiker konnten
sich darüber hinaus für die Teil-
nahme am Landeswettbewerb
qualifizieren, der im März statt
findet.

Das öffentliche Preisträger-
konzert und die feierliche Über-
gabe der Urkunden durch Land-
rat Detlev Kohlmeier und Nien-
burgs Bürgermeister Henning
Onkes findet am heutigen Sonn-
tag, 26. Januar, um 15 Uhr im
Giebelsaal der Albert-Schwei-
zer-Schule in Nienburg statt. DH

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Aus unserem
Reiseprogramm 2014
Saisonauftakt für Reiselustige
… unsere Fahrt in den Frühling!
Inkl. HP, Rundfahrt und Führung
vor Ort
11.–13.04.2014 229,00 €
Havelländer Ostern
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Reise-
leitung und Besuch Ostermarkt
18.–21.04.2014 335,00 €
Bodensee
im 3*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Schiff-
fahrt, Stadtrundgang, Weinverkos-
tung, Besuch der Insel Mainau
14.–18.05.2014 489,00 €
Spreewald
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Stadt-
führung, Reiseleitung, Kahnfahrt
23.–25.05.2014 279,00 €
Brüssel
im 4*-Hotel mit ÜF, inkl. u. a. 1x
Abendessen, Stadtführung, Reiselei-
tung, Grachtenfahrt
29.05.–01.06.2014 359,00 €
Rügen
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Reise-
leitung, Schifffahrt, Kutschfahrt
01.–05.06.2014 549,00 €

Tagesfahrten 2014
Stintessen in Hoopte
inkl. Fischbuffet und Weiterfahrt
mit Aufenthalt in Lüneburg
15.03.2014 41,50 €
Zur Baumblüte in das Alte Land
inkl. Fleetkahnfahrt, Mittagessen,
Rundfahrt, Kaffeetrinken und Obst-
hofbesichtigung
24.04. + 01.05.2014 59,– €
Erlebnis Büttenwarder
inkl. Führung, Mittagessen u.
Kaffeetrinken, 13.05.2014 58,– €

RHODO 2014 in Westerstede
„Erleben und aufblühen“, die
größte Rhododendronschau
Europas inkl. Eintritt, Mittagessen
und Ammerländer-Rundfahrt
22.05.2014 56,– €

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK
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– Anzeige –

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg und Umgebung

Nienburg

Zahngold – nicht schön,
aber wertvoll!

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast verdop-
pelt. Nicht zuletzt die ereignisrei-
chen letzten Jahre haben zu diesem
rasanten Anstieg der Kurse geführt
und den Goldpreis auf derzeit knapp
30.000 Euro das Kilo steigen las-
sen. Folglich entschließen sich im-
mer mehr Menschen dazu, in ihren
Schmuckschatullen zu kramen, wo
nicht selten wahre Schätze entdeckt
werden, die sie bei Der GOLDMANN®

sofort und schnell in Geld umwan-
deln können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten) ist
bei Der GOLDMANN® nicht nötig.
Sabine T. beispielsweise entdeck-
te beim Aufräumen in der Wohnung
Goldketten, die sie von ihrer Oma ge-
erbt hatte. „Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten, habe ich sie
schnell vergessen“, erzählt sie. „Mit
dem Geld werde ich mir eine Freu-
de machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückgelegt.“
Wert des Goldschatzes: rund 645
Euro. Viele fassen leider erst nach
langem Hin und Her den Entschluss,
uns zu besuchen, sind dann aber
umso zufriedener“, sagt Matthias
Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Wird auch mit
Zahnrest angenommen. Sofort Bargeld selbstverständlich!

Eigene Schmelzöfen minimieren
Kosten bei Der Goldmann

. . . .. . . .



Guten taG

von Edda
HagEbölling

am morgigen▶
27. Januar jährt
sich zum 69. Mal

die befreiung des Konzen-
trationslagers auschwitz.
dieser Jahrestag wurde
1996 auf initiative des
damaligen bundespräsi-
denten Roman Herzog
offizieller deutscher
gedenktag für die opfer
des nationalsozialismus.
die vereinten nationen
erklärten den 27. Januar im
Jahr 2005 zum internatio-
nalen Tag des gedenkens
an die opfer des Holo-
causts. auch in nienburg
wird man nicht müde, an
das Schicksal der vielen,
vielen Frauen, Männer und
Kinder zu erinnern, die von
den nationalsozialisten ge-
demütigt und ermordet
wurden. der arbeitskreis
gedenken hat in diesem
Jahr Esther bejarano
eingeladen. die 1924
geborene Jüdin war
Mitglied des von der SS
zusammengestellten
Mädchenorchesters im KZ
auschwitz. ihre aufgabe
bestand darin, immer dann
am Tor zu spielen, wenn
neue Transporte kamen.
„die dem Tod geweihten
Menschen winkten uns zu.
Sie dachten sicher, wo
Musik gespielt wird, kann
es nicht so schlimm sein“,
so die Zeitzeugin. in
nienburg sollen im März
weitere Stolpersteine
gelegt werden. Stadt- oder
Kreis-nienburger, die
vorschläge machen
möchten, sind aufgerufen,
sich bei der Recherche-
gruppe „Stolpersteine“ zu
melden. gleiches gilt für
diejenigen, die die
Patenschaft für einen der
bereits verlegten Stolper-
steine übernehmen
möchten. immer wieder
denken muss man in
diesen Tagen aber auch an
die Menschen in Syrien
und in der Ukraine. Und in
indien. Frauen zu vergewal-
tigen, scheint dort zum
guten Ton zu gehören.

IN KÜRZE

Stolpersteine für Grete und Rosa Marcus wurden vor dem Haus Lange Straße 14 in Nienburg verlegt. Dort
haben beide bis zu ihrer Deportation ins Warschauer Ghetto gelebt.

Weitere Stolpersteine für
Nienburg geplant

arbeitsgruppe bittet um vorschläge aus der bevölkerung
Nienburg. Im Rahmen des bun-
desweiten Projektes des Kölner
Künstlers Gunter Demnig wur-
den in Nienburg – wie mehrfach
berichtet – bislang 19 Stolper-
steine verlegt. Im März dieses
Jahres sollen weitere Stolperstei-
ne folgen. Um die notwendigen
Daten zu erarbeiten, trifft sich
daher regelmäßig im Stadt- und
Kreisarchiv Nienburg die Re-
cherchegruppe „Stolpersteine“.

Der Rat der Stadt Nienburg
hatte auf Initiative des Lions
Clubs Nienburg Anfang 2012 die
Verlegung von Stolpersteinen
zum Gedenken an die Opfer des
Nationalsozialismus mit dem
Standort der letzten frei gewähl-
ten Adresse beschlossen.

„Wir haben unsere Recher-
chen für die nächsten Stolper-

steine beinahe abgeschlossen“,
so die Recherchegruppe „Stol-
persteine“, bestehend aus Mar-
tin Bauer, Patricia Berger, Gerd-
Jürgen Groß und Dr. Eilert Om-
men. „Und wir würden uns freu-
en, wenn die Menschen in Nien-
burg das Projekt weiterhin
unterstützen, sei es mit Spen-
den, mit Vorschlägen oder mit
der Übernahme einer Paten-
schaft für einen Stolperstein.“

Der Nienburger Gerd-Jürgen
Groß hat intensiv das Schicksal
jüdischer Familien in Stadt und
Landkreis Nienburg erforscht.
Sein Erinnerungsbuch „Sie leb-
ten nebenan“, herausgegeben
vom Museum Nienburg, ist eine
große Hilfe bei den Recherchen
für die Stolpersteine.

Die Erarbeitung von Daten

für Stolpersteine zum Gedenken
an die weiteren Opfergruppen
wie Sinti und Roma, Zeugen Je-
hovas, Euthanasieopfer, Homo-
sexuelle, politisch Verfolgte oder
Deserteure gestaltet sich beson-
ders schwierig. Daher bittet die
Recherchegruppe „Stolperstei-
ne“ um entsprechende Hinweise
aus der Bevölkerung. DH

Wer Hinweise geben kann oder
Vorschläge für einen Stolper-
stein machen möchte, kann sich
unter der Telefonnummer
(0 50 21) 87-2 35 an das
Stadt- und Kreisarchiv Nienburg
wenden. Darüber hinaus hält die
Homepage der Stadt Nienburg
unter www.nienburg.de weitere
Informationen über die Stolper-
steine bereit.

Mit bewährtem Vorstand in die nächsten vier Jahre
bei der Jahreshauptversamm-
lung begrüßte der vorsitzende
der Reservisten-Kameradschaft
Marine nienburg 27 von 30
Mitgliedern. nach dem Rückblick
auf das Jahr 2013 wurden die
Mitglieder aufgerufen, für die
kommenden vier Jahre einen
neuen vorstand zu wählen. Unter
dem vorsitz von Ralf Flatau,
vorsitzender der Kreisgruppe
nienburg/diepholz m verband
der Reservisten der bundeswehr,
ergaben die Wahlen folgendes
Ergebnis: alter und neuer
vorsitzender ist Ulrich Kollhorst,
stellvertretende vorsitzende sind

Sven brandes und Reinhard
Meyer, Schriftführer bleibt Jörg
bienmüller, Schatzmeister ist
auch weiterhin Heinz Schröder,
Revisoren sind Peter Mones und
achim niemeyer. Kollhorst
verwies ferner auf die vorhaben
2014: ab dem 22. april besteht
wieder Mitfahrgelegenheit
während der ausbildungsfahrten
auf der Weser. Für die Mitglieder
sind ausbildungsfahrten mit der
„Kleinen nienburgerin“ nach
Hameln, Wolfsburg und nach
bremen geplant. das 36.
Fischerstechen findet zusam-
men mit dem „Tag der Reservis-

ten“ am 20. Juli im nienburger
Hafen statt. die Reservisten
bieten ein attraktives beipro-
gramm mit vielen Überraschun-
gen. in der weiteren Planung sind
angebote für den Erwerb des
bootsführerscheines „binnen“
sowie für das Funkzeugnis „Ubi“.
Termine werden rechtzeitig im
internet unter www.rk-marine-
nienburg.de bekannt gegeben.
Jeden 1. Montag im Monat findet
um 19:30 Uhr im Kanuclub der
„Reesabend“ statt. interessierte
sind herzlich zum Kennenlernen
der RK Marine willkommen.

privat

Radikale Internetforen
erkennen und meiden
Nienburg. die vHS nienburg
bietet Kindern und Jugendli-
chen in den Zeugnisferien die
Möglichkeit, sich mit den
gefahren im internet vertraut
zu machen. im Edv-Raum der
vHS wird praktisch erlernt,
wie rechts- und linksradikale
inhalte im netz, wie in
sozialen netzwerken oder in
Foren, erkannt und gemieden
werden. die Radikalen
schmücken sich mit moder-
nen Themen und jugendlichen
Motiven, die besonders die
jungen nutzer ansprechen
sollen. doch hinter der
„schicken Fassade“ propagie-
ren sie ihre verfassungsfeind-
lichen inhalte. in kleinen
gruppen werden die Themen
erarbeitet und in einer
Powerpoint-Präsentation
dargestellt. diese lässt sich
auch später für die Schule
nutzen. der Kurs findet am 1.
und 2. Februar von 9 bis
13:30 Uhr statt und richtet
sich an interessierte ab 12
Jahren. das angebot ist
kostenlos, eine vorherige
schriftliche anmeldung ist
dringend erforderlich. Weitere
informationen unter 0 50 21/
9 67-6 00 oder im internet
unter www.vhs-nienburg.de.

Theoretisch

Praktisch

ist Fitnesstraining
total sinnlos.

nicht!
Setzen Sie Ihre guten Vorsätze um.Setzen Sie Ihre guten Vorsätze um.

Jetzt 144 € Bonus sichern!Jetzt 144 € Bonus sichern!
(Nur bis zum 22. 2. 2014)(Nur bis zum 22. 2. 2014)

Verdener Landstraße 226
31582 Nienburg
Telefon (05021) 600567

www.fitnessfactory-nienburg.de

GmbH

oder als Gleitsichtbrille nur € 149,–
nur € 49,-*

nur noch3 Tage

Vertrauen Sie nur dem
kompetenten Fachbetrieb

in Ihrer Nähe!

Wir sind Ihr Fachbetrieb
für Terrassendächer und Wintergärten.

31608 Marklohe · Steeriede 43
Telefon (0 50 21) 6 16 11 · Telefax (0 50 21) 6 34 33

www.kunkel-heinrich.de

KUNKEL &
HEINRICH
Metallbau GmbH

Überdachungen
Fenster, Türen und
Bauelemente aller
Art aus Aluminium
und Kunststoff
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Eine fünfstellige Summe investiert
Computerraum in der Realschule Langendamm mit Unterstützung der Stadt erneuert

Langendamm. Wie oft sind El-
tern und Lehrer fasziniert, wie
leicht es den Kindern fällt, mit
digitalen Medien umzugehen.
Die technische Nutzung ist aber
nicht gleichzusetzen mit einem
verantwortungsvollen und intel-
ligenten Umgang. Dies war der
Ansatz für die Realschule Lan-
gendamm, ihren Computer-
raum auf den neuesten Stand zu
bringen.

Die bisherige Grundlage war
das IT-Paket N24 vom Land
Niedersachsen von Anfang
2000, was den heutigen schuli-
schen als auch daraus folgenden
späteren beruflichen Anforde-
rungen nicht mehr ganz genügt.
Also wurde der Computerraum
in Langendamm jetzt durch eine
fünfstellige Summe von der
Stadt Nienburg erneuert. Die
Stadt Nienburg folgte damit
dem Wunsch der Realschule
Langendamm sofort und setzte
ihn mit Andreas Thomforde
und Pascal Heinenn von der in-
neren Verwaltung zeitnah und
kompetent um, schreibt Heike
Laskowski von der Realschule
Langendamm.

Seitdem arbeiten die Schüler
und Schülerinnen an neuen Mo-
nitoren und neuen Rechnern.
Gleichzeitig wurde die komplet-
te Verkabelung erneuert und ein
komplett neues Schülernetz-
werk aufgebaut. So ist die Lehr-
kraft in der Lage, auf die Rech-
ner der Schüler zuzugreifen, um

helfen zu können. Da die Anfor-
derungen an Computernetzwer-
ke an Schulen prinzipiell die
Gleichen wie in größeren Fir-
men, Universitäten und anderen
Einrichtungen sind, können sich
die Langendammer Realschüler
nun gut auf ihre berufliche Ent-
wicklung vorbereiten. Aller-

dings müssen im Schulnetz die
Computer ausreichend vor ver-
sehentlichen oder absichtlichen
Manipulationen geschützt sein.
All diese Bedingungen erfüllt
nun der neue Computerraum an
der Realschule Langendamm.

An weiterführenden Schulen
sind Internet und Computer in-

zwischen Alltag. Dennoch sto-
ßen die Kinder auf eine unge-
steuerte Informationsflut. Also
zielt der Unterricht am PC auf
digitale Kompetenz, damit die
Schüler mit den Gefahren des
World Wide Web umgehen kön-
nen, so Heike Laskowski weiter.

Neben Schulleiter Mathias

Granz und Informatiklehrerin
Anke Albrecht freuen sich auch
die Eltern und Schüler über den
auf den neuesten Stand gebrach-
ten Computerraum und wissen
nun, dass das lernunterstützen-
de Potenzial der Medien jetzt
optimal genutzt werden kann,
heißt es abschließend. DH

IN KÜRZE

Neben Schulleiter Mathias Granz und Informatiklehrerin Anke Albrecht freuen sich auch die Schüler über den auf den neuesten Stand gebrachten Computerraum.

Basar „Rund ums
Kind“ in der Kita
Nienburg. Der Förderverein
der Kindertagesstätte „kreuz
und quer“ in der Düsseldorfer
Straße in Nienburg veranstal-
tet am Sonnabend, 8. März,
von 14 bis 16 Uhr in der Kita
einen Flohmarkt „Rund ums
Kind“. Neben den Verkaufs-
ständen wird es ein Kaffee-
und Kuchenbuffet geben. Die
Einnahmen dieses Buffets
sind für die Fördervereinsar-
beit bestimmt und kommen
somit den Kindern zugute.
Anbieter können sich bei
Tanja Nenstedt unter
(0 50 21) 91 16 36 melden.
Die Standgebühr beträgt zehn
Euro oder eine selbstgebacke-
ne Torte. DH

Landfrauen bieten
Tipps zur Pflege
Nienburg. Der Landfrauen-
verein Nienburg lädt am
Donnerstag, dem 30. Januar,
um 19 Uhr in die Volkshoch-
schule Nienburg, Rühmkorff-
straße 12, zu einer Informati-
onsveranstaltung über Pflege
ein. Die Leiterin der Berufs-
fachschule Altenpflege/ESTA
Bildungswerk, Gerhild
Butzkies, gibt Informationen
und Tipps zur Pflege. Sie wird
zeigen, wie zum Beispiel
Kranken oder älteren
Familienmitgliedern mit guten
Handgriffen geschickt im
Alltag geholfen werden kann.
Es wird an dem Abend auch
darum gehen, wo man Hilfe
bekommt, was einem zusteht
und wie sie beantragt wird.
Über die rechtlichen Aspekte
wird die Juristin Franke-Küm-
mel informieren. Gäste sind
willkommen. DH

IHK lädt zu Vortrag mit
Kultusministerin ein
Nienburg. Zu seinem
Jahresempfang lädt der
Wirtschaftsausschuss
Nienburg der Industrie- und
Handelskammer Hannover
(IHK) Unternehmer und
Wirtschaftsvertreter am
Dienstag, dem 4. Februar, um
17 Uhr in den Wesersaal des
Hotels „Weserschlößchen“ in
Nienburg ein. Im Mittelpunkt
steht der Vortrag von Frauke
Heiligenstadt, Kultusministe-
rin des Landes Niedersach-
sen, zum Thema „Die Zukunft
der beruflichen Bildung in
Niedersachsen“. DH

Arbeitskreis
Klimaschutz tagt
Nienburg. Der Arbeitskreis
Klimaschutz trifft sich zu
seiner nächsten öffentlichen
Sitzung am Mittwoch, dem
29. Januar, um 18 Uhr im Las
Cruces-Zimmer des Nienbur-
ger Rathauses. Referieren
wird Nienburgs Bürgermeis-
ter Henning Onkes zur
Zukunft dieser Agentur nach
dem Ausscheiden eines
Mitarbeiters. DH

Wer wird Meister im Energiesparen?
Bundestagsabgeordneter Axel Knoerig ruft Schulen zu Teilnahme an Wettbewerb auf

Berlin/Nienburg. Gemeinsam
mit dem Rad zur Schule fahren,
die Pausenverpflegung in Brot-
dosen mitnehmen, das Klassen-
zimmer im Winter nur kurz
durchlüften – es gibt vieles, wo-
mit Schüler zum Energiesparen
und Klimaschutz beitragen kön-
nen. Besonders kreative Vor-
schläge zur Verbesserung der
Klimabilanz haben jetzt die
Chance, bei einem bundeswei-
ten Wettbewerb den Titel „Ener-
giesparmeister“ zu gewinnen.

„Dazu gehören mit Sicherheit
auch verschiedene Schulpro-
jekte aus unserer heimischen
Region“, so der heimische Bun-
destagsabgeordnete Axel Knoe-
rig, Mitglied im Bundestagsaus-
schuss für Wirtschaft und Ener-
gie.

Aufgerufen zur Teilnahme
sind Schulen aller Typen, einzel-
ne Schüler oder Gruppen sowie
auch über eine Schule organi-
sierte Initiativen. Voraussetzung
ist, dass die eingereichten Pro-

jekte bereits laufen oder gerade
abgeschlossen sind. Zunächst
wird in jedem Bundesland ein
„Energiesparmeister“ gekürt
und jeweils mit einem Preisgeld
von 2 500 Euro belohnt. Aus den
16 Einzelsiegern wird dann der
Bundessieger ausgewählt, der
sich über eine Prämie in Höhe
von insgesamt 5 000 Euro freu-
en kann. Die Anmeldung für die
Ausschreibung erfolgt bis zum
18. März 2014 unter www.ener-
giesparmeister.de.

Der Schülerwettbewerb ist
Teil der Kampagne „Klima sucht
Schutz“, welche vom Bundes-
umweltministerium gefördert
wird. DH

Auf der genannten Internetseite
steht auch eine Broschüre zum
Thema als Download bereit.
Unter dem Titel „Klimaschutz to
go – was geht an Schulen?“ sind
darin praktische Energiespar-
tipps für Schüler kompakt
zusammengefasst.
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Soziale Teilhabe nicht sehr gefragt
Bildungs- und Teilhabepaket: 720 000 Euro für die Kinder und Jugendlichen - 240 000 für die Verwaltung

Von Edda HagEBölling

Nienburg. Das Bildungs- und
Teilhabepaket ist – entgegen
möglicherweise missverstande-
ner Meldungen – nicht tot. 2011
auf Anregung von Ursula von
der Leyen – damals gerade Bun-
desarbeitsministerin – einge-
führt, um die Benachteiligung
von Kindern und Jugendlichen
aus finanzschwachen Familien
einzudämmen, ist nach wie vor
gefragt. Rund 720 000 Euro wur-
den dem Landkreis Nienburg
allein im Jahr 2012 aus Bundes-
mitteln für Leistungen des BuT
zur Verfügung gestellt. Hinzu
kommen rund 240 000 Euro für
Verwaltungskosten. Die Zahlen
für 2013 liegen noch nicht vor.
Karsten Buchholz, seit einem
Jahr Leiter des Fachbereichs So-
ziales beim Landkreis Nienburg,
rechnet aber damit, dass der
neue Wert höher ausfallen wird.
„Wir verzeichnen eine kontinu-
ierliche Steigerung von Anträ-
gen“, so der ehemalige stellver-
tretende Chef des Nienburgs
Jobcenters.

Beim Landkreis Nienburg fal-
len die Kinder von Wohngeld-
empfängern und Empfängern
von Kinderzuschlägen in die
Zuständigkeit des Fachbereichs-
leiters, beim Jobcenter waren es
die Kinder von Eltern, die An-
spruch auf das ALG II hatten.

Die von Torsten Rötschke,
beim Landkreis Nienburg für
die Öffentlichkeitsarbeit zustän-
dig, übermittelten Zahlen ver-
deutlichen, dass mit rund
260 000 Euro der größte Posten
für Schulbedarf ausgegeben
wurde. Mit rund 183 000 Euro
folgte die Lernförderung, die
mehrtägigen Klassenfahrten
schlugen mit 132 000 Euro zu
Buche. Mit knapp 50 000 Euro

nicht so stark nachgefragt waren
Zuschüsse für die soziale bzw.
kulturelle Teilhabe. „In diesem
Bereich köen wir keine neuen
Schichten erreichen“, räumt
Buchholz beim Treffen mit der
Harke am Sonntag ein.

Bis zu zehn Euro stehen je-
dem Kind im Monat für die so-
ziale oder kulturelle Teilhabe
zur Verfügung. Geld, das bei-
spielsweise für die Mitglied-
schaft in einem Verein ausgege-
ben, aber auch für den Kauf ei-

ner Blockflöte angespart werden
kann.

Warum diese Mittel ver-
gleichsweise wenig nachgefragt
sind, kann Karsten Buchholz
nur mutmaßen. „Vielleicht
scheuen Eltern und Vereine vor
dem Ausfüllen der Formulare
zurück, vielleicht haben gerade
aber auch in Orten, in denen je-
der jeden kennt, die Eltern Skru-
pel, sich dem Kassenwart des
Sportvereins zu offenbaren“, so
der Fachbereichsleiter.

Insgesamt leben im Landkreis
Nienburg rund 4000 Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachse-
ne, die einen Anspruch auf BuT-
Fördermittel hätten.

Die Leistungen im Rahmen des
Bildungs- und Teilhabe-Paketes

in 2012 im Überblick:

• Eintägige Schul- und KiTa-Aus-
flüge: 11.336 Euro
• Mehrtägige Klassenfahrten/
KiTa-Ausflüge: 131 899 Euro

• Leistungen für Schulbedarf:
261 666 Euro

• Schülerbeförderung:
25 901 Euro

• Lernförderung:
182 844 Euro

• Mittagsverpflegung:
60 661 Euro

• Soziale/kulturelle Teilhabe:
48 107 Euro

• Mittagsverpflegung Hortkin-
der: 2 610 Euro

Summe: 725 028 Euro

Karsten Buchholz leitet seit einem Jahr beim Landkreis Nienburg den Fachbereich „Soziales“ . Er trat im Februar 2013 die nchfolge von Annegret
Brünjes an. Zuvor war er stellvertretender Leiter des Jobcenters. Hagebölling

„Kino Kulinarisch“
in Liebenau
Liebenau. am 31. Januar um
20 Uhr zeigt das „Kino
Kulinarisch“ im gemeinde-
haus der St. laurentius-Kir-
che in liebenau einen
deutschen Spielfilm von und
mit Florian david Fitz aus
dem Jahr 2012. die liebesko-
mödie erzählt von Marie,
gespielt von Jessica Schwarz,
die sich kurz nach ihren
gescheiterten Heiratsplänen
in gottes Sohn Jeshua
verliebt. dieser wiederum ist
auf die Erde gekommen, um
die bevorstehende apokalyp-
se einzuleiten. DH

Winterwanderung der
Rohrsener Vereine
Rohrsen. in Rohrsen findet
am Sonnabend, dem 15.
Februar, wieder die Winter-
wanderung der Vereine statt.
los geht es um 14 Uhr an der
alten Schule. Unterwegs gibt
es für alle glühwein am
lagerfeuer, am Ende wartet
auf die Teilnehmenden ein
leckeres grünkohlessen.
anmeldungen nehmen Harald
graefe, Telefon 0 50 24/12 48,
und Marc Kuhlenkamp,
Telefon 0 50 24/8 81 65,
entgegen. DH

Bundnisgrüne laden
zur Winterwanderung
Marklohe. der ortsverband
Bündnis 90/die grünen lädt
Markloher Bürgerinnen und
Bürger sowie interessierte
gäste zur Winterwanderung
ein. Sie beginnt am Sonntag,
dem 9. Februar, um 15 Uhr.
der etwa zweistündige
Spaziergang endet am oyler
Berg mit einem gemeinsamen
Essen. anmeldungen nimmt
Petra Bauer unter 0 50 21/
6 35 61 bis zum 4. Februar
entgegen. DH

Erste Informationen
zur GAFA 2015
Rohrsen. am morgigen
Montag, 27. Januar, findet um
19.30 Uhr im gasthaus
Siemer in Rohrsen die
Jahreshauptversammlung
des gewerbevereins Heemsen
statt. Zentraler Punkt der
Tagesordnung ist die gaFa
2015. Sie soll vom 1. bis 3. Mai
kommenden Jahres stattfin-
den. DH

Computer-Kurs bei
der VHS Steimbke
Steimbke. Wer den Compu-
ter häufig benutzt, sich aber
nicht ganz sicher ist, kann bei
der VHS in Steimbke die
nötige Sicherheit im Umgang
mit gerät und Programmen
erlernen. der Computerkurs
startet am Montag, dem 3.
Februar. anmeldungen unter
0 50 26/17 43. DH

„Europa macht dicht“
Ska Keller am 7. März in nienburg / grüne rufen zu Vorwahlen auf

Nienburg. Vom 22. bis 25. Mai
wählen die Bürgerinnen und
Bürger in der Europäischen Uni-
on ein neues Europäisches Par-
lament. Der Kreisverband von
Bündnis 90/Die Grünen Nien-
burg ruft zur Teilnahme an den
europaweiten Vorwahlen für die
Grünen Spitzenkandidaten zur
Europawahl im Mai auf. Die
Teilnahme an den so genannten
Primaries ist kostenlos und ist
für alle EU-BürgerInnen ab 16
Jahre offen.

Die Kreisvorstandssprecherin
Mechthild Schmidthüsen er-
klärt dazu: „Die Teilnahme im
Internet dauert nur fünf Minu-
ten. Dieses beispiellose europa-
weite Demokratieexperiment
verdient eine breite Unterstüt-
zung.“ Ihre Kollegin Ulrike Kas-

sube ergänzt: „Wir Grüne wer-
den damit dem Anspruch ge-
recht, eine Europapartei zu
sein.“

Zur Wahl stehen Rebecca
Harms, 56, Vorsitzende der Eu-
ropäischen Grünen Fraktion im
Europäischen Parlament; Ska
Keller, 32, grüne Europaabge-
ordnete; Monica Frassoni, 50,
Ko-Vorsitzende der Europäi-
schen Grünen Partei und Kan-
didatin der Federazione dei Ver-
di, der grünen Partei in Italien,
José Bové, 60, Mitglied des eu-
ropäischen Parlaments für die
französischen Grünen. Die Teil-
nahme ist noch bis zum 28. Ja-
nuar unter www.greenprimary.
eu/ möglich.

Am 7. März kommt die Euro-
paabgeordnete Ska Keller nach

Nienburg. Sie berichtet im Kul-
turwerk zum Thema: „Europäi-
sche Flüchtlingspolitik – Europa
macht dicht.“ DH

„Landfrau des Jahres“
referiert in Borstel
Borstel. Zum Frauenfrüh-
stück lädt der landfrauenver-
ein Borstel am 8. Februar um
9 Uhr ins gasthaus Bücken in
Campen ein. im Mittelpunkt
steht ein Vortrag der
gebürtigen iranerin Parvin
Hemmecke-otte. Sie wird
über die landwirtschaft und
die Situation der Frauen im
iran referieren. 2012 wurde
sie zur „landfrau des Jahres“
gewählt. DH

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
se

rP
ar

ty
-S

er
vic

e
fü

rj
e

10
Pe

rs
on

en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–

Unsere Wochenangebote vom 27.1. bis 1.2.2014:

Wochen-
knüller

Schinkenschnitzel
aus der Oberschale 1 kg 5.55

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Winterbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Kasselerrollbraten
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Paprika-Zwiebelgulasch
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Suppenfleisch
Querrippe . . . . . . 100 g –,69

Nur Sa., 1. Februar 2014, von 11 – 13 Uhr
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce,
Rosenkohl . . . . Port. nur 7,95

Liebenauer
BregenwurstStück 1,00
Mett im Glas
. . . . . . . . . . . . . . Stück 1,99
Bierschinken
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Kasseler-
aufschnitt. . . 100 g 1,29

Warmes Mittagessen:
Mo.: Kräuterbraten

Schmorzwiebeln, Ofenkartoffeln 4,80
Di.: Gyros in Rotweinsauce

Butterreis, Krautsalat 4,80
Mi.: Backfisch

Remoulade, Kartoffelgratin 5,00
Do.: Paprikaschnitzel

Kroketten, Salat 4,80
Fr.: Spanferkel

Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,80
Sa.: Rindfleisch-

suppe 3,00

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €

Süchtings Erbsensuppe
„satt“ mit 20 kleinen
Wiener Würstchen 49,–
Hawaiibraten
Kartoffeln, Sauce,
Blumenkohl 89,– Samstag, 15.2., ab 18.30 Uhr

Süchtings Preis-Skat – Doko – Kniffel

– Bitte vorbestellen –
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Viele Einzelteile drastisch reduziert!
Zusätzlich

Rabatt20% auf
alle reduzierten Handtaschen!

WSV-Preisknaller!
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Menschen helfen, denen
Wohnungslosigkeit droht

Am 8. Februar Benefizkonzert mit dem Gospelchor St. Martin
Nienburg. Wer montags in das
Gemeindehaus der Nienburger
Kirchengemeinde St. Martin
kommt, spürt das konzentrierte
Arbeiten von 60 Sängerinnen
und Sängern. Unter der Leitung
von Kirchenmusikerin Imke
Marks bereitet sich der Gospel-
chor St. Martin auf ein Benefiz-
konzert zugunsten der Bera-
tungsstelle WohnWege vor. Ge-
meinsam mit dem Gospelchor
und der Band Coffee Break kön-
nen sich die Zuhörerinnen und
Zuhörer am Sonnabend, dem 8.
Februar, ab 19 Uhr in der Kirche
St. Martin auf ein schwungvol-
les und mitreißendes Konzert
freuen. „Wir hoffen auf eine vol-
le Kirche und großzügige Spen-
den am Ausgang für die so wich-
tige und gute Arbeit der Bera-
tungsstelle WohnWege“, sagt
Chorleiterin Imke Marks.

Träger von WohnWege ist der
zum Diakonischen Werk gehö-
rende Verein Herberge zur Hei-
mat. Die Beratungsstelle küm-
mert sich nicht nur um Woh-
nungsnotfälle. „Oftmals kom-
men andere schwierige Lebens-
lagen wie Mittellosigkeit,
Krankheit, Schwerbehinderung
und gewaltgeprägte Lebensum-
stände hinzu“, ist die Erfahrung
von Sozialarbeiter Matthias
Mente, der zusammen mit den
Betroffenen einen Ausweg aus
der oftmals verzweifelten und
als ausweglos empfundenen
Lage sucht.

„Ich freue mich sehr“, so die
Vorsitzende des Herbergsver-
eins Bettina Mürche, „dass wir
den Gospelchor für ein Benefiz-
konzert in der Kirche St. Martin
gewinnen konnten.“ Man wolle
den Mitgliedern der Kirchenge-
meinde auf diese Weise eine ein-
fache Möglichkeit geben, Men-
schen die von Wohnungslosig-
keit betroffen oder bedroht sind,
zu helfen.

„Wir von Miteinander-fürei-
nander sind in unserem Fühlen,
Denken und Handeln der Idee
der Integration verpflichtet“,

dies gelte auch für Wohnungs-
notfälle ist die Überzeugung von
Brigitte Bremer, die neben Inna
Butschinski vom Herbergsver-
ein bei den Vorbereitungen der
Veranstaltung behilflich ist. Das
Vorbereitungskomitee, zu dem
auch Imke Marks und Matthias
Mente gehören, will Interessier-
ten Gelegenheit geben, Gutes zu
tun und einem tollen Konzert
beizuwohnen. Der Eintritt ist
frei. Um Spenden wird gebeten.

Der Gospelchor St. Martin
feiert in diesem Jahr seinen
20-jährigen Geburtstag. 2013
war Höhepunkt öffentlicher
Auftritte das OpenAir Konzert

mit Kathy Kelly. In diesem Jahr
werden 2 Jubiläumskonzerte des
Chores folgen.

Die Beratungsstelle WohnWe-
ge ist das jüngste Kinddes 1904
gegründeten Vereins Herberge
zur Heimat Nienburg. Wohn-
Wege will dazu beitragen, Woh-
nungslosigkeit zu verhindern.
Die Beratungsstelle ist unter der
Rufnummer 0 50 21/60 00-4 03
zu erreichen. Die Lebenssituati-
on von Wohnungsnotfällen soll
verbessert werden. Die Kirchen-
gemeinde St. Martin ist durch
eine Vereinsmitgliedschaft seit
Anbeginn mit der Arbeit des
Herbergsvereins verbunden. DH

Mit diesem Plakat werben die Organisatoren für das Benefizkonzert am
8. Februar.

Die Erben von
Somerset

Die Familien Toliver und War-
wick sind die einflussreichsten
Geschäftsleute in Howbutker,
Texas. Die beiden Familien
kommen gut miteinander aus.
Das liegt nicht zuletzt daran,
dass sie seit Generationen schon
ihre Geschäfte strikt voneinan-
der trennen. Als jedoch Mary
Toliver nach dem Tod ihres Va-
ter die Leitung der Baumwoll-
plantage übernehmen muss, ist
sie überfordert. Sie gerät in fi-
nanzielle Schwierigkeiten und
wendet sich in ihrer Not an
ihren Verlobten Percy Warwick.
Als Percy aber erwartet, dass sie
die Plantage aufgibt, lehnt sie ab.
Enttäuscht verschwindet er und
lässt die schwangere Mary zu-
rück, die daraufhin den reichen
Erben eines französischen Han-
delsimperiums heiratet.
Eine folgenschwere Entschei-
dung, die das Schicksal der Fa-
milien auf lange Zeit bestimmen
wird.

gelesen von Janine Heidorn,
Bücher Leseberg

Leila Meacham: Die Erben von
Somerset, Goldmann Verlag.

Machtvolles
Spiel mit Wörtern

Bert Strebe liest heute im „Hasbergschen Hof“
Nienburg. Am heutigen Sonntag,
26. Januar, findet um 15.30 Uhr
ein Literatur-Café im „Hasberg-
schen Hof “ statt. Der Schriftstel-
ler Bert Strebe erzählt dann in
den zwölf Geschichten seines
neuen Buches „Schrittmacher“
von Angst und Glück, vom Ver-
lassen und Verlassenwerden –
und von der Hoffnung, im Zer-
brechen eines alten Lebensent-
wurfs einen neuen zu finden.
„Schrittmacher”“ ist zweifellos
weit vorn in das Regal mit großer
deutscher Gegenwartsliteratur
einzusortieren.

Strebes zwölf Kurzgeschichten

spielen machtvoll mit Wörtern –
und mit Wendungen des Schick-
sals. Wenn am Ende einer Ge-
schichte klar wird, was der Un-
terschied zwischen ,zu mir gehö-
ren‘ und ,mir gehören‘ ist, weiß
das auch der Leser“, heißt es in
einer Rezension der HAZ. Bert
Strebe, 1958 geboren, war jahr-
zehntelang Redakteur. Seit 2008
ist er freier Autor und Journalist.
Er lebt in Warpe. Dort hat der
Künstler Pablo Hirndorf 2012 die
begehbare Skulptur „Das Haus
der Sonne“ nach einem Gedicht-
zyklus von Strebe entworfen und
gebaut. DH

Politkabarett vom Feinsten
Nienburg. Politkabarett vom
Feinsten verspricht Simone Sol-
ga am Sonnabend, 1. Februar,
um 20 Uhr im Nienburger Kul-
turwerk. Sie ist diesmal „Im
Auftrag Ihrer Kanzlerin“ unter-
wegs und versteht ihr Programm
nicht als Einladung, sondern als
Anordnung. „Entschuldigungen
sind beim örtlichen Veranstalter
vorab einzureichen“, heißt es in
ihrer Pressemeldung.

Lachen in Zeiten der Eurokri-

se und der sozialen Konflikte –
geht das? Und ob! Simone Solga
meint, die Bundesregierung
habe, mit gutem Beispiel voran,
schon des Öfteren unsere Lach-
muskeln strapaziert. Viele Ab-
geordnete sind hervorragende
Komiker und sollten ihr Talent
eigentlich nicht länger in der
Politik vergeuden...

Weitere Informationen im
Kulturwerk unter Telefon
(0 50 21) 9 22 58-0. DH
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70%
Mustermatratzen,

Auslaufmodelle, Einzelstücke,
Restposten

bis zu
reduziert

ERGO-DREAMS
Kaltschaummatratze mit ca. 18 cm hohem, 
hochelastischem und atmungsaktivem 7-Zonen-Kern 
mit Längs- und Querprofilierung, Schulterkomfortzone 
und Lendenwirbelstütze, verstärkte Mittelzone, ideale 
Körperanpassung. Der Bezug aus softigem Tencel-
Verbundstoff ist medicott-behandelt, mit Klimaband, 
abnehmbar durch 4-seitigem Reißverschluss, 
bis 60 °C waschbar.

Verschiedene Härtegrade preisgleich lieferbar.

ca. 90/100 x 200 cm
559,–      399,–

ca. 140 x 200 cm  
949,–      549,–

559,–      399,–

949,–      549,–

ERGO-COMFORT
Kaltschaummatratze RG 55 mit extrem belastbarem
ca. 18 cm hohem, elastischem und atmungsaktivem 
7-Zonen-Kern. Der flexible Kuppel-Würfelschnitt sorgt für 
individuellen Schlafkomfort. Bezug aus hautsympathischem 
Verbundstoff nach Ökotex Standard 100, mit Klimaband, 
abnehmbar durch 4-seitigem Reißverschluss, bis 60 °C 
waschbar. 

Verschiedene Härtegrade preisgleich lieferbar.

ca. 90/100 x 200 cm                       
759,–      499,–

ca. 140 x 200 cm                           
1099,–      699,–

759,–      499,–

1099,–      699,–

ERGO-MED
Luxus-Matratze mit ca. 22 cm hohem 7-Zonen-Kombikern 
aus Kaltschaum und beidseitiger Viscoschaumpolsterung 
in Wellnessprofilierung, Soft-Komfort-Schulterzone und 
Lendenwirbelstütze für optimale Körperanpassung. 
Der Bezug aus softigem Tencel-Verbundstoff ist medicott-
behandelt, abnehmbar durch 4-seitigem Reißverschluss, 
bis 60 °C waschbar. Ideal für jeden Schläfertyp.

Verschiedene Härtegrade preisgleich lieferbar.

ca. 90/100 x 200 cm
819,–      599,–

ca. 140 x 200 cm                          
1229,–      799,–

819,–      599,–

1229,–      799,–

ERGO-SPRING
(1000er TFK)
auch als Partner-
matratze geeignet!

KOMFORTSCHAUM-

MATRATZE
ab

RAHMEN, starr ab 79.-
199.-

MATRATZEN

ERGO-LUX
Hochwertige Qualitätsmatratze mit 
hochelastischem, offenporigem 16 cm-Komfort-
schaumkern, beidseitig mit Klimafaser versteppt, 
Bezug aus softigem Stressfree-Verbundstoff nach 
Ökotex Standard 100, abnehmbar durch Rundum-
Reißverschluss, bis 60 °C waschbar.

Verschiedene Härtegrade preisgleich lieferbar.

ca. 90/100 x 200 cm                      
449,–      299,–

ca. 140 x 200 cm                            
649,–      429,–

449,–      299,–

649,–      429,– 299,–
449,––449,

399,–
559,–559,–559,559,

499,–
759,––759,

599,–
819,–819,–819,819,

140 x 200 cm 399.-

Ideal für Motorrahmen!

Unser TOP-SELLER!

*
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Sie wollen gleiche Chancen für alle Kinder
Gemeinnützige „Hafensänger und Puffmusiker“ helfen, wenn es nicht mehr weitergeht

Von Horst AcHtermAnn

Eystrup. Als Jugendliche hatten
sie sich manchmal einfach aus
Jux und Dollerei als „du Hafen-
sänger“ oder auch „du Puffmu-
siker“ angesprochen. Daran er-
innerte sich Oliver Wolf aus Ey-
strup in einer schwierigen Phase
seines Lebens. „Ich habe nächte-
lang nicht geschlafen. Damals
entstand die Idee, mit einem
provokativen Namen was Gutes
zu tun“. Mit Erfolg: Im Novem-
ber 2009 gründeten zwölf Akti-
ve im Gasthaus Parrmann in Ey-
strup den gemeinnützigen Ver-
ein „Hafensänger & Puffmusi-
ker“. Der Grün-
d u n g
vorausgegangen
war bereits ein
Eintrag beim Pa-
tentamt.

Der mittler-
weile 463 Mit-
glieder zählende
gemeinnützige
Verein zur Un-
terstützung von
sozial und kör-
perlich benach-
teiligten Kin-
dern und Ju-
gendlichen hat allein im vergan-
genen Jahr 34 590 Euro für Pro-
jekte ausgegeben und 35 240
Euro eingenommen.

„Die Marke ‚Hafengesang &
Puffmusik‘ ist vom Verein unab-
hängig. Aus den Erlösen erhält
unser Verein jährlich eine Sum-
me in vierstelliger Höhe zur För-
derung der gemeinnützigen
Projekte und Aktionen“, erläu-
tert Vorsitzender Oliver Wolf.

Weitere Mit-
glieder im
V o r s t a n d
sind: Sarah

Dumschat als 2. Vorsitzende
(am 17. Januar 2014 neu ge-
wählt), Schatzmeister Thomas
Bartling und Schriftführerin Pe-
tra Schulenburg.

Schon vor dem offiziellen
Start des gemeinnützigen Ver-
eins hatte Oliver Wolf T-Shirts
mit dem Aufdruck „Hafenge-
sang & Puffmusik“ für 15 Euro
das Stück verkauft. Durch sein
modernes Kassensystem wer-

den von jedem verkauften T-
Shirt drei Euro und von jeder
Jacke – um nur zwei Beispiele zu
nennen – fünf Euro getrennt re-
gistriert und als Spende an den
Verein abgeführt. Schatzmeister
Thomas Bartling hat jederzeit
Zugriff auf das Warenwirt-
schaftsystem von Oliver Wolf.

„Wir arbeiten zusammen und
kooperieren mit sozialen Diens-
ten der Jugendämter im Land-
kreis Nienburg, Bremen und
Hamburg sowie mehreren pri-
vaten Institutionen,“ berichtet
Petra Schulenburg.

Soforthilfe nach einem Woh-
nungsbrand (1 500 Euro), Spiel-
geräte für Kinder mit psycho-
motorischen Störungen (1 800
Euro), Schwimmkurse in Ver-
den (1 900 Euro) und das Bau-
wagencamp Hoya (1 600 Euro),
sind Projekte, die vom Verein in
2013 unterstützt wurden. Klei-
nere Projekte waren Fußbälle
für die Hauptschule Hoya,
Nachhilfe- und Musikunter-
richt, Kauf von Möbeln, eine
Musicalfahrt für Conexxxx-Kin-
der oder Schuhe für Tscherno-
bylkinder. Kinder, die von Zu-

hause nicht einmal einen Euro
für ein Mittagessen in der Schu-
le mitbekommen, erhalten von
den „Hafensängern und Puff-
musikern“ einen Zuschuss.

Der Verein verzeichnet ein
„ständiges Wachstum“ durch
Spenden von Firmen aus dem
Landkreis Verden. Besonders
gefreut haben sich die „Hafen-
sänger/innen und Puffmusiker/
innen“, wie sie sich ironisch ger-
ne nennen, auch über eine Spen-
de vom Kirchenvorstand Balge/
Schweringen. Die größten Ein-
zelspenden aus dem Kreis Ver-
den waren 4 000 Euro von der
RWE Langwedel oder 2 000
Euro vom Wasserverband Ver-
den.

In diesem Jahr werden 100
Schulranzen vergeben. Der Ver-
ein wird in Kürze die Kinder-
gärten ansprechen. Für ihre so-
zialen Einsätze und Unterstüt-
zung des Vereins wurden Renate
Paul und Beate Möller-Dum-
schat im Verlauf der jüngsten
Mitgliederversammlung als
„Hafensänger und Puffmusiker
des Jahres 2013“ mit einem T-
Shirt geehrt.

„Auch aus dem Landkreis
Nienburg würden wir uns über
einen größeren Zuspruch an
Spenden freuen“, betont Oliver
Wolf.

Auskünfte und Ausführungen
sind im Internet unter www.
hafensaenger-und-puffmusiker.
de einzusehen. Ob Fördermit-
glied oder ehrenamtliche
Mitarbeit, die Hafensänger &
Puffmusiker freuen sich über
jeden Beitrag.

IN KÜRZE

„Wir sind zwar nicht immer einer Meinung, arbeiten aber ideal zusammen“: Der Vorstand
der „Hafensänger und Puffmusiker“ mit Oliver Wolf, Petra Schulenburg, Sarah Dumschat
und Thomas Bartling (von links). Das kleine Foto zeigt den sechsjährigen Finn mit seiner
vom Verein finanzierten Blutzucker-Warnhündin Amica. Achtermann (1)

Frühstück mit
„Aantenkrieg“

Graue. Das Gasthaus Steim-
ke in Graue bietet während
der Winterzeit verschiedene
plattdeutsche Theaterauffüh-
rungen mit Frühstück an. Für
Sonntag, den 9. Februar, hat
das Landgasthaus an der B 6
die Sing- und Spielgemein-
schaftRohrsen mit dem amü-
santen ländlichen Lustspiel
„De Aantenkrieg“ zu Gast.

„So, nu is’t sowiet, nu is
Krieg!“ So beginnt der Drei-
akter, und die Gartenterrasse
des Bürgermeisters verwan-
delt sich zum Kriegsschau-
platz“. Für viele im Dorf ist es
eine Sensation, dass der Bür-
germeister den Pastor zum
Boxkampf herausfordert.
Die meisten können es nicht
begreifen, zumal beide ein-
mal die Schulbank gedrückt
haben und gute Freunde ge-
worden sind. Schuld daran
sind nur die Enten auf dem
Dorfteich.

Das Gasthaus Steimke bit-
tet um Anmeldung unter der
Telefonnummer (0 50 22)
94 38 43.

Kleiderladen der
Diakonie öffnet wieder
Hoya. Der Kleiderladen der
Diakonie im Gemeindehaus
der evangelischen Kirchenge-
meinde Hoya öffnet seine
türen wieder am kommenden
Dienstag, 28. Januar, von 9
bis 12 Uhr.

Am Donnerstag, dem 30.
Januar, ist der Laden von 13
bis 17 Uhr geöffnet. an

Gültig vom 27. Januar - 01. Februar 2014

Lustfeld

"$!:# 29<5+-3; * .<3)<5<3 4,5)1/3,(< !! * 0<7'6 % !% #$ & 8# #: !%"$!:# 29<5+-3; * .<3)<5<3 4,5)1/3,(< !! * 0<7'6 % !% #$ & 8# #: !%"$!:# 29<5+-3; * .<3)<5<3 4,5)1/3,(< !! * 0<7'6 % !% #$ & 8# #: !%

Schweine-
lachsbraten
besonders zart und mager, 
der ideale Braten
1kg 4.99

extra
billig

Schinkenspeck
mild über Buchenholz
geräuchert, einfach lecker
100g

Jacobs Krönung
Kaffee, versch. Sorten
1kg = 6,98
500g
Packung

Milram
Edamer
deutscher Schnitt-
käse, besonders 
mild, versch. 
Fettstufen
100g

Sie sparen
4.00€ 0.69

extra
billig

Sie sparen
0.60€

w
w
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1.19

extra
billig

1.1.1.1.SeelachsfiletSeelachsfilet
fettarmes Filet,ideal zum Braten
und Dünsten
100g

Grana Padano
ital. Hartkäse, pikant im 
Geschmack, 32% Fett i. Tr.
100g 1.29

Sie sparen
0.40€

extra
billig

0.55
Sie sparen
0.24€

extra
billig

Aus unserer Käsebedienabteilung

Mc Cain
1·2·3 Frites
versch. Sorten
1kg ab 1,48
600/750g Beutel   1.11

Sie sparen
0.58€

extra
billig

versch. Sorten, 
+ 3,42/3,10 Pfand
1l ab 1,10
24x0,33l oder 
20x0,5l Flasche

3.49
Sie sparen
1.50€

extra
billig

10.99

extra
billig

Sie sparen
bis zu 4.00€

Tolle Spar-
Angebote!

0.99

extra
billig

0.0.Lachshering 
kaltgeräucherter Salzhering, 
Herzhaft im Geschmack
100g

Aus unserer Fischtheke
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Heute im Kino

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Exit Marrakech 11 Uhr

Der Medicus 11, 16.30 Uhr

Fünf Freunde 3 11, 15, 17.30 Uhr

Die Eiskönigin 14 Uhr

Das kleine Gespenst 14.30 Uhr

Fack ju Göhte 17 Uhr

The Wolf of Wall Street 19.45

Uhr

Nicht mein Tag 20 Uhr

Paranormal Activity 20.15 Uhr

Die Eiskönigin 14 Uhr

Fünf Freunde 3 14, 16 Uhr

Nicht mein Tag 17, 20 Uhr

Vereine informieren ... Vereine informieren

Der Kneipp-Verein Nien-
burg lädt jetzt auch alle vier Wo-
chen jeweils dienstags von 15 bis
17 Uhr zum Kegeln im „Restau-
rant am Bürgerpark“ ein. Los
geht es am 28. Januar. Anmel-
dungen nimmt Uta Hagedorn
unter 0 50 21/ 23 92 entgegen.

Der SoVD-Ortsverband
Hoya lädt alle Mitglieder am
Freitag, dem 7. Februar, um 17
Uhr zur Jahreshauptversamm-
lung in den „Lindenhof “ Hoya
ein. Anmeldungen werden bis
zum 31. Januar unter 0 42 51/36 01
oder 0 42 51/39 77 entgegenge-
nommen.

Der SoVD Nienburg/Eystrup
fährt am 13. Februar mit dem
Bus zur Modenschau bei der Fir-
ma Höinghaus in Hille. Abfahrt
ist um 10 Uhr an den bekannten
Haltestellen. Anmeldungen
nimmt Evelin Smolka, Telefon
(0 50 21) 88 77 745, bis zum 31.
Januar entgegen.

notdienste in stadt und Kreis

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nie-!

dergelassenen Ärzte: Telefon 116
117

Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nien-
burg: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 21 Uhr, Sonnabend, Sonntag
9 bis 12 und 18 bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 20
Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis 12
und 17 bis 19 Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfäl-
le unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sani-
tätszentrum Wunstorf, Dyckerhoff-
straße 67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
Dres. Jungmann/Kiefer, Verden, Te-
lefon (0 42 31) 30 10; telefonische
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Dr. Josefina Popescu, Rodewald,
Hauptstraße 84, (0 50 74) 7 10
Südkreis:
Karin Brandt, Warmsen, Bohnhors-
ter Str. 2, (0 57 67) 3 43

Apotheken

Nienburg:
Bahnhof-Apotheke, Wilhelmstraße
19, (0 5021) 22 32
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau:
Rats-Apotheke, Uchte, Mühlenstra-
ße 19, (0 57 63) 9 60 90
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen:
Stern-Apotheke, Martfeld, Alte Bre-
mer Straße 1, (0 42 55) 2 77
Rehburg-Loccum:
Markt-Apotheke, Rehburg,
Heidtorstraße 10, Telefon
(0 50 37) 9 86 50

Hallenbäder in der region

Borstel!

Montag 17 bis 20 Uhr; Dienstag 16
bis 20 Uhr; Warmbadetage am Don-
nerstag 16 bis 21 Uhr und Freitag 16
bis 20 Uhr; Sonnabend 15.30 bis 18
Uhr; Sonntag 9 bis 11.30 Uhr

Liebenau!

Dienstag 15 bis 17 (1,30 m), 17 bis
19 Uhr (3 m); Mittwoch 15 bis 17
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m); Don-
nerstag Freitag (Warmbadetag)
15.30 bis 17 (1,30 m), 17 bis 20 Uhr
(3 m); Sonnabend (Warmbadetag)

7.30 bis 9.30 (3 m), 9.30 bis 10.30
Uhr Eltern-Kind (1,30 m), 10.30 bis
12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m), 15 bis
17 Uhr (3 m); Sonntag 8 bis 10 Uhr
(3 m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)

Rehburg!

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
13 bis 21 Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr;
Sonnabend 7 bis 18 Uhr; Sonntag 8
bis 17 Uhr

Steimbke!

Dienstag, Mittwoch, Freitag 14.30
bis 20; Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 20 Uhr,
Sonntag 8 bis 14 Uhr; Sauna: je-
weils 15 bis 21 Uhr, Dienstag, Don-
nerstag Damen, Mittwoch Herren,
Freitag gemischt

Holzpony „Verdi“ zieht in die Rethemer „Arche“ ein
Das kleine Holzpony „Verdi” ist
unter dem Jubel der Kindergarten-
kinder am vergangenen Donners-
tag in den Kindergarten „Rethe-
mer Arche“ eingezogen. Begleitet
wurde er dabei von seinem
Shettykumpel Moritz und dessen
Besitzerin Janina Truffel, der
Sportwartin der VFD Verden Anne
Fehling mit Emil und Antje
Dreißig- Kratsch, welche die
Presse und Öffentlichkeitsarbeit in
der VFD Verden inne hat. Schon
lange hegte man im Kindergarten

den Wunsch nach einem kleinen
Holzpony für den Außenbereich,
so dass auch jüngere und kleinere
Kinder allein „in den Sattel”
steigen und ihre motorischen
Fähigkeiten verbessern können.
Neben den motorischen Fähigkei-
ten werden auch soziale weiterent-
wickelt und dies alles auf
spielerische Art und Weise. Solch
ein TÜV-geprüftes Holzpony ist
jedoch seht teuer und kann vom
Kindergarten nicht aus eigenen
Mitteln erworben werden.

Bereits seit drei Jahren veranstal-
tet die VFD daher ein Weihnachts-
reiten, die Startgelder werden
stets für ein soziales Projekt im
Einzugsbereich der VFD Verden
verwandt. Mittlerweile ist die
Veranstaltung so beliebt bei
Reitern und Fahrern, dass am 15.
Dezember 35 Reiter, ein Sulkyge-
spann und zwei Radfahrer daran
teilnahmen. In diesem Jahr wird
der Weihnachts-Track- Ritt am 14.
Dezember wieder in Rethem Moor
stattfinden. privat
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Verschiedenes

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Der grüne Daumen bietet an:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baumfäll-

arbeiten. Mit Wurzel roden/fräsen. Kanten setzen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung von Garten und

Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.
Winterdienst, Hausmeisterservice

Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Von und für Senioren
Die Hilfe für Ihren PC, wenn
es mal klemmt. Installation,
Einweisung für Hard- und
Software. Montag bis Samstag.
% (0 50 21) 91 22 97
bps@bps-nienburg.de

tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

Ökologisch
investieren:

Photovoltaik Solartechnik
Wärmedämmung

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Rentner gesucht mit handwerkli-
chem Geschick als Helfer zur
Grundstücks- u. Hauspflege, ca.
2 Std. tägl., evtl. gegen kosten-
freies Wohnen in Gartenhütte, 2
ZKB, 40 m² u. überd. Terrasse
% (01 72) 4 59 41 95

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

PROBLEM? LÖSUNG!!
Coaching für betrieb./private
Ziele. Individuell, professionell,
langj. Beratungserfahrung.
Infos, Terminvereinbarung-
Katja Meineke
% (0 50 73) 92 34 34
AB(Rückruf)

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Video-
überwachung

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Nachweisfläche
gesucht! Liefere Schweine-,
Rindergülle und Biogassubstrat
kostenlos frei Feld-
randcontainer oder
Güllebehälter! Ausbringung
mögl. % (01 51) 51 19 53 12mögl. (01 51)

Super8 auf DVD
Überspiele Filme aller Formate
auf DVD o. BluRay
% (01 77) 8 77 76 86

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Pflaster- und Baggerarbeiten
05707 - 919594
Petershagen

. . . .. . . .



Das Vernichtungslager Sobibor
Jugenddelegation berichtet in Stolzenau über Gedenkfeier

Stolzenau. Am heutigen Sonn-
tag, 26. Januar, findet um 17 Uhr
im Mehrgenerationenhaus Stol-
zenau, Oldemeyerstr. 9, eine
ebenso spannende wie unge-
wöhnliche Veranstaltung statt.
Sie steht unter dem Titel: „Tragi-
sche Geschichte - Gemeinsames
Erinnern - Das Vernichtungsla-
ger Sobibor“ steht. Eine Jugend-
delegation aus Minden, Peters-
hagen, Nienburg und Liebenau
berichtet über ihre Teilnahme
an der Gedenkfeier zum 70. Jah-
restag des Aufstands im Lager.

Die Jugendlichen, die von
Gymnasien in Minden, Peters-
hagen und Nienburg sowie von
der Jugend-AG der Dokumen-
tationsstelle Pulverfabrik Liebe-
nau kommen, möchten über das
weitgehend unbekannte Lager,
die Opfer, die Täter und den
Aufstand informieren und be-
richten von Überlebenden des
Lagers, denen sie in Polen be-
gegnet sind, wie u.a. dem 87-jäh-
rigen Philip Bialowitz. Sie ge-
hen der Frage nach, welche Ver-
bindungen es zu unserer Region
gibt. Welches sind die Namen
und Familien der Opfer, die z.B.
verwandtschaftliche Beziehun-
gen zu Stolzenau hatten? Ab-
schließend geben die Jugendli-
chen ihre Erlebnisse und Erfah-

rungen beim Workshop mit der
Begegnung internationaler Ju-
gendgruppen und der Gedenk-
feier in Sobibor weiter, wo sie
aufgrund der Kooperation zwi-
schen der Dokumentationsstelle
Pulverfabrik Liebenau und der

Stiftung für Polnisch-Deutsche
Aussöhnung als einzige deut-
sche Delegation teilnehmen
konnten.

Außerdem geht es um die Fra-
ge, wie die bestehenden Kontak-
te weiter vertieft werden. DH

Beratung, Unterstützung, Tipps
Am 15. Februar „Tag für pflegende Angehörige“ im Krankenhaus Stolzenau

Stolzenau. Zwei Menschen ste-
hen am Rand der grauen winter-
lichen See, einer der beiden sitzt
im Rollstuhl. Resignation oder
Hoffnung? Was sich im Foto des
Programms zum „Tag für pfle-
gende Angehörige und Betroffe-
ne“ am 15. Februar als Grenzsi-
tuation darstellt, sieht der veran-
staltende Arbeitskreis mit sei-
nen ergänzenden Angeboten für
pflegende Angehörige im Land-
kreis Nienburg als zukunftswei-
sende Weichenstellung. Ge-
meinsam Wege für Pflegebe-
dürftige und ihre Angehörigen
zu finden und zu gehen, nennt
er seine Zielsetzung.

Der Erfolg gibt ihm Recht.
„Wir sind dabei“, lautet das Mot-
to von 13 Vereinen und Verbän-
den aus Stadt und Landkreis
Nienburg sowie aus der Region
Hannover. Im Februar vergan-
genen Jahres waren sie mit dem
„Tag für pflegende Angehörige
und Betroffene“ erstmals an die
Öffentlichkeit gegangen. Eine
Premiere im Gebäude der Mit-
telweser Kliniken Nienburg, die
mit ihrem großen Programm
für Jung und Alt mehrere Hun-
dert Menschen angelockt hatte.
Jetzt hat Chefarzt Dr. Torben Jü-
res die Veranstaltung ins Kran-
kenhaus Stolzenau geholt. Von
10 bis 16 Uhr sind am Samstag,
15. Februar, Beratung, Unter-
stützung und Tipps von Betrof-
fenen und professionell Helfen-
den geboten.

Im gedanklichen Austausch
mit den Besuchern stehen deren
Bedürfnisse, Fragen, Wünsche
und Ideen in dieser kostenfreien
Veranstaltung ganz im Vorder-
grund, Begleitung und Betreu-
ung von erkrankten und behin-
derten Menschen vor Ort wer-
den ebenfalls angeboten.

Über sechs Monate intensiver
Vorbereitung hat der „Tag für
pflegende Angehörige und Be-
troffene 2014“ dem Arbeitskreis
der ergänzenden Angebote für
pflegende Angehörige im Land-
kreis Nienburg abverlangt. Eine
Aufgabe, die dessen hochmoti-
vierte Frauen und Männer mit
viel Energie, Engagement und
Arbeitseinsatz bewältigen. Sich
in die Situation der pflegenden
Familienangehörigen hineinzu-

versetzen ist die Intention der
Menschen im Arbeitskreis.
„Dies nach außen zu transpor-
tieren, Hilfen anzubieten, Weg-
weiser zu sein in den Belastun-
gen und Überforderungen des
Alltags, aber auch im bürokrati-
schen Dschungel“, sehen sie als
unerlässliche Aufgabe in ihrer
Arbeit für Erwachsene, aber
auch für Kinder und Jugendli-
che.

„Was für die älteren und alten
Menschen gilt, gilt auch für die
jungen“, betont Initiatorin An-
nette Hillmann-Hartung, Leite-
rin der KIBIS-Selbsthilfe-Kon-
taktstelle im Paritätischen Wohl-
fahrtsverband Nienburg. Pflege-
bedürftigkeit kann in jedem Al-
ter auftreten. Und so haben alle
im Arbeitskreis ein Netzwerk
geschaffen, in dem pflegende
Angehörige und Betroffene „von
der Wiege bis zur Bahre“ aufge-

fangen werden. Welche Unter-
stützungsmöglichkeiten gibt es,
welche Vorsorge für die Zukunft
kann getroffen, wie das Famili-
ensystem gestützt werden, wo
können Freiräume zur Erholung
entwickelt werden, wo finde ich
ein offenes Ohr, wo kann ich
spontan sagen, was mich
drückt?: Auf diese oft drängen-
den Fragen gibt es am „Tag für
pflegende Angehörige und Be-
troffene“ die Antworten bei ei-
nem Markt der Möglichkeiten
von 10 bis 16 Uhr mit den teil-
nehmenden Organisationen
und Verbänden.

Chefarzt Dr. Torben Jüres und
Stolzenaus Samtgemeindebür-
germeister Bernd Müller eröff-
nen den großen Infotag. Der
bietet im Halbstunden-Takt
Film, Vorträge und Diskussion,
unter anderem zur Lebenssitua-
tion von Eltern mit schwerst be-

hinderten Kindern, zur Wich-
tigkeit von Angeboten für pfle-
gende Angehörige, darüber hi-
naus weitere Themenschwer-
punkte wie Sturzprophylaxe,
Demenz und Vorsorgevoll-
macht. DH

Die Flyer mit Angebot und
Programmablauf liegen
landkreisweit aus in Arztpraxen,
bei Stadt und Landkreis sowie in
Banken und Sparkassen.
Telefonische Anfragen nimmt
die KIBIS-Selbsthilfe-Kontakt-
stelle unter Telefon (0 50 21)
97 35 25 entgegen.

Mitwirkende beim „Tag für pflegende Angehörige“ sind: Jan Hogrefe (Lebenshilfe Nienburg), Rita Brauer
(Alzheimer Gesellschaft), Carola Friedrichs-Heise (Betreuungsverein), Birgit Mildner (Verein LuIse), Annette
Hillmann-Hartung (KIBIS) und Ilona Romaus (DASEIN-Hospiz).

Ihr guter Vorsatz fürs neue Jahr!
Ein Riesenerfolg:

Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen
– da lacht die Leber!

Die Saftkur schlägt alle Rekorde. Sie macht nicht nur schlank (10
Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch, Adernverkalkung zu bremsen und
abzubauen. Die Durchblutung wird verbessert. Auch das Herz wird
entlastet, gefährlicher Bluthochdruck („der heimliche Killer“) wird auf
natürliche Weise gesenkt. Auch das beugt späteren Erkrankungen vor.
Die Leber regeneriert sich, die „Fettleber“, Vorstufe schwerer Leber-
schäden, bildet sich zurück. Die Haut wird besser durchblutet, wirkt
dadurch frischer, jugendlicher. Auch die Nieren erholen sich, ebenso der
Magen. Und nicht zuletzt: Stress macht Ihnen nicht mehr so viel aus.
Alles in allem:
Mit dieser Diät werden Sie schlanker, kräftiger, belastbarer.
Trinken Sie folgenden Cocktail möglichst jeden Morgen vor dem Früh-
stück und abends.
Mixen Sie: 6 EL FasToFit/Tomatensaft

4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennessel- und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche Kur!
Die Zutaten erhalten Sie natürlich bei uns.
...und wenn doch noch Fragen offen sind?
Dann hilft ein Gespräch mit unserem Team.

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Kunststoffrodel „Race“
Blau, ergonomisch geformter Sitz, stabile Einhandbremse, belastbar bis 75 kg

OBI Nienburg · OBI Rehburg
Dies ist eine Werbung der OBI-Heimwerkermarkt Fr. Gosewisch jr. GmbH & Co. KG, Oyler Str. 10, 31582 Nienburg. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Nur solange der Vorrat reicht. Alle Artikel ohne Dekoration.

Benzin-Schneefräse McCulloch MSB 121
Zum zügigen Freiräumen schneebedeckter Flächen. 4-Takt-Motor mit 208 cm3 Hubraum,
verstellbare Wurfweite, Gewicht nur 35 kg.

Streusalz
Gut streufähiges Auftausalz. 10 kg 5,99 2,99;
25 kg 8,99 4,99; 50 kg 12,99 8,99

2,))ab2,))
in-Sch efrä cCullo

429,00

222,00
Sie sparen € 207

4,7 kW (6,3 PS)

max. Wurfweite 13 m

7,49

5,49
19,99

7,99

Vogelfutter-
Häuser bis zu

50 % reduziert!

Kunststoff-Schneeschieber mit Stiel
37 cm breites und 4-fach verstärktes Blatt, stabile Stahlkante

Wir wollen den Menschen
des Südens dabei helfen,
ihr Schicksal selbst in die
Hand zu nehmen.
Mit Ihrer Hilfe können
wir viel bewegen.

Konto 500 500 500
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

www.brot-fuer-die-welt.de

* am Ende der Kreuzfahrt fällt zusätzlich ein Service-Entgelt in Höhe von € 7,- pro Erw./beanstandungsfrei an Bord verbrachter
Nacht an. Bella Erlebnis, Special gültig für Neubuchungen bis 14.02.14. Begrenzte Verfügbarkeit. Veranstalter: MSC Crociere S.A.
Genf, Zustellungsbevollmächtigter für Deutschland: MSCKreuzfahrten GmbH, Neumarkter Str. 63, 81673München

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 9 2070

NORDSEE
HELGOLAND
MSCMAGNIFICA

Bei Unterbringungmit zwei Erwachsenen in einer Kabine reisen bis
zu 2 Kinder bis 17 Jahre an vielen Terminen frei.

2Nächte
ab/bis Hamburg

Balkonkabine ab

199€p. P.
zzgl. Service-Engelt*

Reisezeitraum:
16.04.2014

. . . .
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z.B.MANILA
Hier ist die Kunst, Dynamik mit Eleganz zu 
verbinden, bestens gelungen. An jeder 
Kleinigkeit, bis ins letzte Detail, wurde hier 
mit den besten Teams gearbeitet, um dieses 
Meisterstück zu erhalten – Perfektion pur.

, in
Bezug Stoff mit
Kontrastnähten,
inkl 3 x Sitztiefen-
verstellung und 2 x klappbarer Sitz-Liegefunktion ca. 284 x 190 cm.

passender
Jumbohocker

ca. 115 x 60 cm

375,-

1.998,-
ohne Kissen und weitere Funktionen

Da stehen wir drauf – –
ob in verschiedenen Holzarten oder mit

schicken Metallfüßen – alles machbar.
Ohne Mehrpreis.

VIELES MEHRVIELES MEHRVIELES MEHRVIELES MEHRVIELES MEHRVIELES MEHRVIELES MEHRVIELES MEHRVIELES MEHRVIELES MEHRVIELES MEHRVIELES MEHRVIELES MEHRVIELES MEHR
IN UNSERERIN UNSERERIN UNSERERIN UNSERERIN UNSERERIN UNSERERIN UNSERERIN UNSERERIN UNSERERIN UNSERERIN UNSERERIN UNSERERIN UNSERERIN UNSERER
AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!AUSSTELLUNG!

ERLEBEN SIE DIE NEUEN POLSTERTRENDS 2014
LIDO

Unser brandneues Modell besticht durch 
Leichtigkeit und Eleganz. Dennoch braucht 
man hier nicht auf Komfort oder Wellnessfunk-
tionen verzichten. 

Oase der
Gemütlichkeit

Winkelecke

1.998,-
in Bezug echt Leder
inkl. verstellbarem Kopfpolster,
ohne Relaxfunktion.

Immer an der
Wand lang
der geniale Relaxbe-
schlag, erlaubt es, die Garnitur
bis fast an die Wand zu
stellen, ohne auf Komfort zu
verzichten – das Non plus Ultra
dieser Gruppe. Manuell oder
elektrisch, Ihre Entschei-
dung. Die integrierte Kopf-
stütze ist mit Rasterbeschlag
auf die jeweilige Liegeposition
einstellbar – einfach Genial.

Flächenkonzepte für 
Ihr Zuhause
Da kann es auch mal länger werden und Ihre 
Freunde können alle bleiben. Die moderne drei-
teilige Wohnlandschaft in einem kuscheligen 
auberginefarbigen Stoff lässt sich mit einem Handgriff 
zu einer riesigen Liegewiese verwandeln, 
dennoch wirkt das Modell LIDO durch die bodenfreie Optik 
immer noch trendig und chic.

Inkl. 5x Kopfteilverstellung

Inkl. 5x KopfteilverstellungIhr Vorteil ohne Mehrpreis

ECHT
LEDER

Relaxsessel

998,-
in Bezug echt Leder,
manuelle Verstellung

. . . .. . . .



Schlüsselfertig und zum Festpreis

Telefon : 05037 / 931 – 0
www.kuehnmassivbau.de

DAS ARCHITEKTENHAUS

Liebevoll,
fachgerecht
und modern.

Damen + Herren

www.hundesalon-picobello.de
Mardorfer Straße 30 · 31547 Rehburg-Loccum
Telefon (05037) 978151

Termine nach telefonischerTermine nach telefonischer Termine nach telefonischer
Vereinbarung.Vereinbarung.Vereinbarung.

Wir ziehen um! Ab 1.2. in neuen Räumen!

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

STADT REHBURG-LOCCUM · ANZEIGENSPEZIAL

Rehburg. Dirk Ellermann heißt der
neue Jugendleiter des Schützen-
vereins Rehburg-Stadt. Nach sei-
ner Wahl in der Hauptversamm-
lung des Vereins ändert sich für
die Jugendsparte jedoch nicht viel
– zuvor wurde sie von Ellermanns
Frau Michaela geleitet. Noch ein
wenig mehr Familienbande kam
in diese Abteilung durch die Wahl
von Julian Voigt zum Stellvertre-
ter – der der Neffe von Dirk Eller-
mann ist.

Weitere Veränderungen brachten die
Neuwahlen des erweiterten Vorstan-
des dem Verein nicht ein. Einzige
Ausnahme ist der Posten der Damen-
leiterin, der nach dem Ausscheiden

von Karin Feige nicht wieder besetzt
werden konnte.
Grund zur Freude hatten unterdessen
die Gründungsmitglieder des Vereins,
Wilhelm Engelke und Karl-Heinz Stö-
xen. Da sich die Gründung des Schüt-
zenverenis in diesem Jahr zum 60. Mal
jährt, gab es für sie Ehrenurkunden.
Von elf ursprünglichen Gründern sind
noch drei Mitglied des Vereins. Wil-
helm Meyer konnte an der Versamm-
lung nicht teilnehmen. Das Jubiläum
zum Gründungstag, so der Vorsit-
zende Bernd Finkelmann, werde mit
einem Frühschoppen im Oktober für
die Vereinsmitglieder gefeiert.

Eine weitere Auszeichnung hatte Fin-
kelmann für Kurt Kiwus, der seit 50
Jahren Mitglied ist, dabei. Heidi Mül-
ler wurde für 30-jährige Mitgliedschaft
bedacht, Günter Meyer für 25 Jahre,
Frank Exner für 20 Jahre und Timo
Häusler für zehn Jahre, die er bereits
Mitglied im Verein ist. ade

Jugendleitung bleibt in der Familie
Schützenverein Rehburg-Stadt feiert 60-jähriges Bestehen

Dirk Ellermann ist neuer Jugendleiter im Schützenverein
Rehburg-Stadt.

Die Gründungsmitglieder Karl-Heinz Stöxen und Wilhelm Engelke (vorne, in Anzügen) sind ebenso wie andere langjährige Mitglieder ausgezeichnet worden. Ney-Janßen (2)

Unser Anzeigenberater für die
Samtgemeinde Rehburg-Loccum

Philip
Steinbeck

ist Ihnen bei der Gestaltung
Ihrer Anzeige gerne behilflich.

Tel. 05021 - 966 414
Fax 05021 - 966 470

E-Mail:
p.steinbeck@dieharke.de

In Rehburg-Loccum begin-
nen in den nächsten Tagen
kreative Volkshochschul-
Kurse:

■ Am Mittwoch, 5. Februar,
um 19 Uhr haben Sie die Mög-
lichkeit, ein eigenes Fotobuch
zu erstellen. Der Kursus findet
in der Waldschule in Loccum
an vier Abenden statt und kos-
tet 34,80 Euro. Auf der Grund-
lage von Gestaltungstechniken
wird ein individuelles Foto-
buch erstellt, das als Geschenk
bestens geeignet ist.
■ Am Dienstag, 11. Februar,
um 18.30 Uhr beginnt eben-
falls in der Waldschule in
Loccum der Kurs Kugeln aus
Weidengeflecht. Der Kursus
umfasst zwei Abende und kos-
tet 14,40 Euro. Große und klei-
ne Weidenkugeln, für drinnen
und draußen, beleuchtet mit
Lichterketten ergeben wunder-
schöne Dekorationsobjekte.

■ Ein weiterer Termin für
diesen Kurs findet am Don-
nerstag, 20. Februar, auch um
18.30 Uhr in der Waldschule
statt. Auch dieser Kursus um-
fasst zwei Abende und kostet
14,40 Euro.

Bitte bringen Sie vorhandene
Materialien sowie eine scharfe
Gartenschere und plastikum-
mantelten Blumendraht mit.
Materialabsprachen erhalten
Sie unter 05761/902335 (Mei-
ke Naughton).

■ Am Donnerstag, 13. Febru-
ar, um 18 Uhr werden Ihnen
Grundkenntnisse im Um-
gang mit der Nähmaschine
im Kursus Nähen von Anfang
an vermittelt. Der Kurs findet
in der Wilhelm-Busch-Schule
in Rehburg statt und umfasst
sechs Abende. Die Kosten be-
tragen 57,60 Euro. Sie lernen
unter fachlicher Anleitung,
z. B. ein Kissen, einen Beutel
oder Schal oder – nach Wunsch
– ein Lieblingsteil zu nähen.

Mitzubringen sind eine eigene
Nähmaschine, Maßband, klei-
ne Schere, Stoffschere, Näh-
garn, Schneiderkreide, Blei-
stift, evtl. Stoffe sowie Stoffreste
zum Üben und Schnittmuster.

Anmeldung und weitere
Informationen bei der Ar-
beitsstellenleiterin Sabine
Gießler unter vhs-rehburg-
loccum@gmx.de oder Telefon
05766/3479622 erforderlich.

Jetzt wird’s
kreativ!

Neue Kurse bei der VHS Rehburg-Loccum

. . . .. . . .



Winkelhakes langer Abschied
Der Vorsitzende des TV Eiche Winzlar möchte sein Amt schon seit Jahren abgeben

VON MATTHIAS BROSCH

Winzlar. Im Rückblick möchte
Dieter Winkelhake eigentlich
keinen einzigen Tag als Vorsit-
zender des TV Eiche Winzlar
missen. Dass er sein Amt auf der
anderen Seite seit gut acht Jah-
ren an einen Nachfolger abge-
ben will und nur blieb, um keine
Auflösung des Vereins zu riskie-
ren, ist vielen bekannt. Am
nächsten Wochenende soll es
bei der Jahreshauptversamm-
lung endlich klappen, nach ins-
gesamt elf Jahren an der Spitze
des Klubs, dass er seinen Posten
räumen kann. Großes Aufsehen
wünscht sich der 70-Jährige zu
seinem Abschied indes nicht:
„Ich bin leise gekommen, leise
will ich auch gehen.“

Als Winkelhake im Frühjahr
2003 angesprochen wurde, ob er
nicht als Vorsitzender kandidie-
ren wolle, „wusste ich gar nicht,
was auf mich zukommt“. Nach-
dem er in Jugendjahren Fußball
beim TV Eiche gespielt hatte,
fehlte nach dem Einstieg ins Be-
rufsleben die Zeit für den eige-
nen Sport. Durch seine Söhne
und später die Enkelkinder blieb
der Winzlarer aber an seinem
Heimatverein dran. Mit dem
Eintritt ins Rentenalter schien er
für den Posten als Klubchef ge-
radezu prädestiniert, da er darü-
ber hinaus langjährige Erfah-
rungen aus seiner Zeit im Vor-
stand des Gesangsvereins mit-
brachte. „Mir wurde gesagt, du
hast doch jetzt Zeit. Meine erste
Frage war: Was muss ich tun?
Als Antwort bekam ich, ein biss-
chen repräsentieren, der Rest sei
ein Selbstläufer.“

Diese Beschreibung entpupp-
te sich als reichlich untertrie-
ben. „Nachdem ich eine Be-
standsaufnahme gemacht und
zwei Tage darüber geschlafen
habe, wäre ich am liebsten gleich
wieder zurückgetreten.“ Das
ging natürlich nicht – zumal
Winkelhake stets nach der Devi-
se lebt, Dinge, die er anpackt,
auch richtig zu beenden. „Halbe
Sachen mache ich ungern.“

Der größte Handlungsbedarf
bei seinem Antritt bestand im
Bau eines Funktionsgebäudes,
das den vorhandenen mit As-
best verkleideten und nahezu
verfallenen Unterstand ersetzen
musste. Von der Idee bis zur
Fertigstellung dauerte es keine
16 Monate – und einen längeren
Streit mit dem Ortsrat über das
fehlende Zufahrtsrecht inklusi-
ve. Winkelhake war vorange-
gangen, suchte Sponsoren wie
den Bauunternehmer Wolfgang
Kühn, brachte Arbeitsleistungen
mit seiner Familie ein und för-
derte das Projekt ebenfalls mit

eigenen finanziellen Mitteln,
über die er aus seiner Aufsichts-
ratstätigkeit bei seiner früheren
Firma verfügen konnte.

Im Jahr 2006 sah Dieter Win-
kelhake den TV Eiche wieder
gut aufgestellt („Schon da waren
wir wie heute schuldenfrei“) –
und hoffte, dass sich ein Nach-
folger finden würde. Daraus
sollte allerdings lange nichts
werden, sodass er den Verein
zwischenzeitlich kommissarisch
führte und zwölf Monate ledig-
lich als Geschäftsführer auftrat.
Selbst den Hinweis bei der Jah-
reshauptversammlung 2009,

dass ihm sein Arzt empfohlen
habe, das Amt abzugeben, ver-
anlasste niemanden zur Kandi-
datur. Die mangelnde Zeit führ-
ten fast alle Vorgeschlagenen als
Argument für ihren Verzicht auf
eine Bewerbung an. 2011 und
2013 wiederholte sich das Schau-
spiel, sodass Winkelhake noch-
mals einspringen musste. Viel-
leicht stand auch die Angst im
Raum, in große Fußstapfen
schlüpfen zu müssen.

„Ich bin mittlerweile zweimal
wegen eines bösartigen Krebses
operiert worden, von daher
muss auch mal Schluss sein.“

Der Noch-Vorsitzende nennt ei-
nen weiteren Grund, warum
jetzt eine andere oder ein ande-
rer ans Ruder müsse: „Wenn wir
unsere Großkinder sprechen
hören, merken wir, dass wir
nicht mehr alles verstehen. Un-
ser Abstand zur Jugend ist zu
groß geworden“, erzählt er und
blickt seine Frau Erika Winkel-
hake an. Sie ist als Schatzmeiste-
rin ebenfalls im Vorstand aktiv
und wird sich nach der gerade
erfolgten Sepa-Umstellung
nochmals zur Wahl stellen. „Ich
konnte es ihr nicht ausreden,
habe sie wohl infiziert.“

Sind im Vorstand des TV Eiche WInzlar engagiert. Während Erika Winkelhake wiederl kandidiert, hört ihr Mann Dieter als Vorsitzender auf. Brosch

Mit Begeisterung▶
verfolgte ich neulich einen
Bericht über die 92-jährige
Tischtennisspielerin
Inge-Brigitte Herrmann, die
in diesem Jahr ihren
Weltmeistertitel, den sie
2010 in China holte, nun bei
der WM in Neuseeland
verteidigen will. Sie fing erst
nach dem Tod ihres Mannes,
mit 76 Jahren an und ist bei
der WM bereits stolze 93
Jahre alt. Tischtennis? Da
war doch was? Ich selbst
habe ungefähr von meinem
5. bis zum 20. Lebensjahr
aktiv Tischtennis gespielt.
Und apropos Senioren, auch
in der hiesigen Szene gibt es
einige rüstige Rentner, die
ihren jüngeren Gegnern oft
noch etwas vormachen. In
meiner Zeit beim TuS
Estorf-Leeseringen
verzweifelte ich regelmäßig
bei den Vereinsmeister-
schaften und dem „Rudi-Po-
kal“ an dem heute 84-jähri-
gen Alfred Hanske, der
immer noch am Punktspiel-
betrieb für Estorf teilnimmt.
Egal, wo ich hinschlug: er
war schon da und brachte
mich damit zu dem einen
oder anderen Wutausbruch.
Auch mein Kollege Matthias
Brosch frönt dem „Ping-
Pong“ und steckte mich mit
seiner Begeisterung schon
wieder ein Stück weit an. Ich
glaube, ich werde meinen
Schläger demnächst mal
wieder entstauben und an
die Platte zurückkehren.
Denn Tischtennis kann man,
siehe Hermann und Hanske,
bis ins hohe Alter spielen.
Also lieber Alfred: Ich habe
mich von meinen Pleiten
erholt und bin bereit für die
nächsten Wutausbrüche.
Wir sehen uns demnächst
an der Platte.

Mit
sportlichen
Grüßen

HELGE NUSSBAUM

MTV bietet CrossFitness 2.0
Neu im Programm des MTV
Nienburg ist ab sofort CrossFit-
ness 2.0, das mittwochs
zwischen 18 und 20 in der
Nordertorstriftweg-Halle von
lizensierten Trainer angeboten
wird. Das Übungskonzept setzt

sich zusammen aus gymnasti-
schen Übungen, Gewichtheben
und Ausdauertraining. Es geht
vor allem darum, Bewegungen zu
ökonomisieren. Interessierte
können einfach zur Schnupper-
stunde vorbeikommen.

Neue Hoffnung für Diepenau
Faustball: Der abstiegsgefährdete Zweitligist putzt überraschend zwei starke Gegner

Uchte. Vergangene Woche ord-
nete sich der MTV noch ein im
Kreise der potenziellen Abstiegs-
kandidaten, nach zwei Niederla-
gen in eigener Halle schien das
Schicksal des Faustball-Zweitli-
gisten besiegelt. Doch gestern
beim zweiten Heimspieltag bin-
nen acht Tagen sendeten die

Südkreisler plötzlich vehemente
Lebenszeichen, putzten zunächst
den Rangfünften TV Leichlin-
gen und anschließend den Ta-
bellendritten SV Armstorf je-
weils mit 3:0. Das bedeutet: Soll-
te die Konkurrenz mitspielen
(die direkten Gegner aus Mos-
lesfehn, Hagenah und Leverku-

sen sind erst heute aktiv), dann
könnten die Diepenauer dem
Abstieg am letzten Spieltag doch
noch entrinnen.

Tim Kellermann hieß der
Spieler des Tages. Der Schlag-
mann des MTV zeigte wohl sei-
ne beste Saisonleistung, schlug
fast ein Dutzend Asse und leiste-

te sich kaum Fehlaufgaben. „Tim
war der beste Schlagmann in der
Halle“, lobte Teamsprecher Sven
Schriefer. Und weil auch die Ne-
benleute – vor allem Daniel Kel-
lermann und Oliver Pelz – sich
im Vergleich zur Vorwoche
deutlich steigerten, gibt‘s wieder
frische Hoffnung. fan

IN KÜRZE

MTV Schweringen. Heute
treffen sich die Winterwander-
freunde um 14 Uhr an der neuen
Sporthalle. Zum Abschluss ist
wieder ein Schlachteplatte-Es-
sen vorbereitet. DH

Kreispferdesportverband
Nienburg. Der Kreisreitertag,
die Jahreshauptversammlung
des KPSV, findet am Freitag, 21.
Februar, um 19.30 Uhr im
„Sandkrug“ in Estorf statt.
Anträge zur Tagesordnung sind
bis zum 17. Februar an den Vorsit-
zenden Christian Hasselbrink,
Heidhausen 37 in 31628
Landesbergen zu richten. DH

TSV Hassel. Zum vierten Mal
führt der Verein einen Hallen-
sporttag durch unter dem Motto
„Kinder stark machen ist unser
Anspruch“. Was 2011 mit Fußball
begann, geht jetzt über alle
Sportarten. Der Ablauf: 10 Uhr
Kinderkirche in der Sporthalle,

11.30 Uhr Tischtennis-Trainings-
einheit, 13 Uhr E-Jugendfußball,
14 Uhr Fußball mit Kindern von
drei bis sieben Jahren, 15 Uhr
Turnkinder und Tänzer rocken die
Halle, 17 Uhr Tennis-Kleinfeld-De-
monstration, 18 Uhr D-Jugend-
Trainingseinheit, 19 Uhr Bolzen,
bis das Licht ausgeht. DH

SV Heemsen. Im wöchentlichen
Wechsel – die einzelnen Termine
sind auf der Homepage unter
www.sv-heemsen.de aufgelistet
– findet in der Gymnastikhalle
mittwochs von 18 bis 19 Uhr Kick
Fit, Power Step, Zumba und Easy
Step mit Inge Balland statt. Für
Mitglieder ist das Angebot im
Vereinsbeitrag enthalten,
Nichtmitglieder können für 40
Euro eine Zehnerkarte erwerben.

SV Heemsen. Am Mittwoch, 5.
Februar, beginnt ein neuer
Walking- beziehungsweise
Nordic Walking-Kurs. Die

Teilnehmenden treffen sich
jeweils um 9.30 Uhr an der Tafel
an der Straße zur Mühle, um
unter Anleitung von Christa
Hassel etwa eine Stunde lang
unterwegs zu sein. Für Vereins-
mitglieder ist das Angebot
kostenlos, Nichtmitglieder
zahlen 20 Euro. Weitere Informa-
tionen gibt es unter (0 50 24)
10 57, per E-Mail an info@
sv-heemsen.de oder am 5. Febru-
ar direkt vor Ort. DH

Holtorfer SV. Letztmals vor den
Osterferien startet ein Kletter-
kurs, der am 4. Februar beginnt,
dann an sechs Terminen immer
dienstags zwischen 15 und 16
Uhr stattfindet und sich an
Kinder und Jugendliche richtet.
Neben dem Bouldern (Klettern
ohne Sicherung in Absprunghö-
he) lernen die maximal acht
Teilnehmer das Toprope-Klettern
und die nötigen Sicherungstech-
niken. Für Vereinsmitglieder ist

das Angebot kostenfrei,
Nichtmitglieder zahlen 25 Euro.
Weitere Informationen und
Anmeldung bei Andreas Horn
unter (0 50 21) 91 08 35 oder
per Mail an andreas.horn@
holtorfer-sv.de. DH

TuS Leese. Unter dem Motto
„Unsere Region – der Lönsweg in
Brokeloh“ steigt heute eine
Winterwanderung. Gäste sind
willkommen. Gestartet wird um
11 Uhr an der Sporthalle. Infos
bei Ursula Hockemeyer unter
(0 57 61) 17 60. DH

SV Kreuzkrug-Huddestorf. Ein
neuer Kurs in Step-Aerobic über
zehn Termine beginnt am 28.
Januar und findet immer
dienstags ab 19.30 Uhr statt.
Nichtmitglieder können für eine
Teilnahmegebühr von 50 Euro
mitmachen. Anmeldungen
nimmt Barbara Heuer unter
(0 57 65) 6 18 entgegen. DH

Wir strahlen für Sie!
! manuelles strahlen, grundieren, lackieren
und pulverbeschichten von Kleinteilen
(Gartenbankteile, Felgen, Karosserien, Zaunteile usw.)
! Glasperlstrahlen (Edelstahl) ! Trockeneisstrahlen
(z.B. Motorenteile) ! Kunstschmiedearbeiten

Siemensstraße 10 · 30827 Garbsen
Tel. 0 51 31 / 49 09 70 · www.sakon-gmbh.de
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1. Bundesliga
Gladbach - Bayern 0:2
Freiburg - Leverkusen 3:2
Wolfsburg - Hannover 1:3
Nürnberg - Hoffenheim 4:0
Stuttgart - Mainz 1:2
Dortmund - Augsburg 2:2
Frankfurt - Hertha siehe unten
Bremen - Braunschweig heute, 15.30
Hamburg - Schalke heute, 17.30

1. ( 1 ) Bayern 17 44:8 47
2. ( 2 ) Leverkusen 18 34:19 37
3. ( 4 ) Dortmund 18 40:22 33
4. ( 3 ) Gladbach 18 35:21 33
5. ( 5 ) Wolfsburg 18 29:22 30
6. ( 6 ) Hertha 17 27:20 28
7. ( 7 ) Schalke 17 32:28 28
8. ( 9 ) Mainz 18 27:32 27
9. ( 8 ) Augsburg 18 23:27 25

10. (13) Hannover 18 26:32 21
11. (10) Stuttgart 17 30:33 19
12. (11) Bremen 17 22:37 19
13. (12) Hoffenheim 18 36:42 18
14. (16) Freiburg 18 19:33 17
15. (14) Hamburg 17 33:38 16
16. (15) Frankfurt 17 20:29 15
17. (17) Nürnberg 18 21:33 14
18. (18) Braunschweig 17 10:32 11

FuSSBALL-StAtiStik

3. Liga
Wiesbaden - Halle 0:3
Stuttgart ii - Rostock 4:1
Regensburg - Duisburg 1:1
kiel - Stuttg. kickers 0:0
Elversberg - Saarbrücken 3:1
Osnabrück - Darmstadt 1:1
unterhaching - Dortmund ii 2:1
Heidenheim - Chemnitz 3:0
Leipzig - Burghausen 0:1
Erfurt - Münster 0:0

1. ( 1 ) Heidenheim 22 38:13 50
2. ( 2 ) Leipzig 22 34:24 40
3. ( 3 ) Darmstadt 22 34:19 36
4. ( 4 ) Rostock 22 28:32 35
5. ( 5 ) Erfurt 22 33:24 33
6. ( 6 ) Osnabrück 22 28:25 32
7. ( 7 ) Wiesbaden 22 26:29 31
8. (10) unterhaching 22 30:35 31
9. (14) Stuttgart ii 22 30:30 29

10. ( 8 ) Duisburg 22 28:28 29
11. (11) Münster 22 34:31 28
12. (12) Regensburg 22 30:31 28
13. ( 9 ) Dortmund ii 22 30:34 28
14. (16) Elversberg 22 20:29 28
15. (18) Halle 22 23:26 27
16. (15) Stuttg. kickers 22 26:27 26
17. (13) Chemnitz 22 24:29 26
18. (17) kiel 22 24:23 25
19. (20) Burghausen 22 23:41 20
20. (19) Saarbrücken 22 25:38 19

DORTMUND (sid). Borussia
Dortmund hat den Jahresauf-
takt verpatzt und bleibt weiter
vom Verletzungspech verfolgt.
Nach zuletzt drei Heimnieder-
lagen in Folge kam der deut-
sche Fußball-Vizemeister zum
Bundesliga-Rückrundenstart
über ein 2:2 (1:0) gegen den
nunmehr in sechs Begegnun-
gen ungeschlagenen FC Augs-
burg nicht hinaus.

Sven Bender (5.) brachte
den BVB vor 80.645 Zuschau-
ern in der ausverkauften Are-
na zunächst in Führung und
erzielte per Eigentor (56.) den
Ausgleich für die Gäste, bevor
Nuri Sahin (66.) traf.

Der erneute Gleichstand
gelang ausgerechnet Dong-
Won Ji (72.), der ab der kom-
menden Saison für den BVB
spielen wird. Zu allem Über-
fluss musste der BVB den

Henrikh Mkhitaryan (links) und Jan-Ingwer Callsen-Bracker begegnen sich in der Luft. Freudensprünge
machte nach dem Spiel aber nur der Augsburger. Fotos: Getty Images

Frankfurt -

Hertha
Bei Redaktionsschluss nicht beendet

Freiburg -

Leverkusen 3:2 (1:2)
tore: 0:1 Lars Bender (4.), 1:1 Mehmedi (27.), 1:2
Rolfes (35.), 2:2 Schmid (53.), 3:2 klaus (90.)
Zuschauer: 22.100

Wolfsburg -

Hannover 1:3 (1:1)
tore: 0:1 Rudnevs (28.), 1:1 Olic (35.), 1:2 Bitten-
court (50.), 1:3 Bittencourt (72.)
Zuschauer: 28.139

Nürnberg -

Hoffenheim 4:0 (2:0)
tore: 1:0 Chandler (24.), 2:0 Drmic (41.), 3:0 Gin-
czek (48.), 4:0 Drmic (70.)
Zuschauer: 36.079

Stuttgart -

Mainz 1:2 (1:1)
tore: 1:0 Abdellaoue (11.), 1:1 Okazaki (39.), 1:2
Saller (87.)
Zuschauer: 38.000

Dortmund -

Augsburg 2:2 (1:0)
tore: 1:0 Sven Bender (5.), 1:1 Sven Bender (56.,
Eigentor), 2:1 Sahin (66.), 2:2 Ji (72.)
Zuschauer: 80.645 (ausverkauft)

Gladbach -

Bayern 0:2 (0:1)
tore: 0:1 Götze (7.), 0:2 thomas Müller (53.,
Handelfmeter)
Zuschauer: 54.010 (ausverkauft)

DortmunD
Augsburg 2:2

BREMEN/HAMBURG
(sid). Robin Dutt gibt sich gar
nicht erst irgendwelchen Illu-
sionen hin. Dass die „Wun-
dertüte“ Werder Bremen in
der Rückrunde plötzlich kon-
stant und auf hohem Niveau
agiert, daran wagt der Trainer
des Fußball-Bundesligisten
noch nicht einmal zu träumen.

„Es liegt noch viel Arbeit
vor uns“, sagte Dutt vor dem so
wichtigen Start ins neue Jahr.
in Bremen - wo früher die
spielerische Leichtigkeit pro-
pagiert wurde - werden jetzt
die Ärmel hochgekrempelt.

Mit 19 Punkten rangiert
Werder vor der Partie gegen
den unangenehmen tabel-

lenletzten Eintracht Braun-
schweig (15.30 uhr) auf Platz
elf in der tabelle.

Doch der Blick auf das tab-
leau täuscht: Nur einige recht
glückliche Siege in der Hin-
runde verhinderten den Ab-
sturz der Hanseaten in den ta-
bellenkeller. „Wir wollen und
wir müssen auch in unserer Si-

tuation gewinnen“, sagte Dutt,
der am Freitag seinen 49. Ge-
burtstag feierte. Das Ergebnis
stehe dabei aber „eindeutig
vor dem wie“. Doch dafür
müsste Dutt seiner Abwehr zu
mehr Stabilität verhelfen.

im zweiten Sonntagsspiel
empfängt der HSV den FC
Schalke 04 (17.30 uhr).

Punktverlust teuer bezahlen,
denn Jakub Blaszczykowski
schied bereits nach vier Mi-
nuten mit dem Verdacht auf

einen kreuzbandriss aus. Für
den polnischen Nationalspie-
ler kam Pierre-EmerickAuba-
meyang aufs Feld.

Blaszczykowski wird, sollte
sich die Diagnose bestätigen,
bis zum Saisonende nicht
mehr zur Verfügung stehen.

„Wundertüte“ Werder ist zum Siegen verdammt

Dortmund verpatzt Jahresauftakt
Zum bundesliga-rückrundenstart kam der bVb nicht über ein 2:2 (1:0) hinaus

Gegen Freiburg musste Lever-
kusens Torwart Bernd Leno
drei Mal hinter sich greifen.

STUTTGART (sid). Der
FSV Mainz 05 schnuppert
an den Europapokalplätzen,
dem VfB Stuttgart droht
der Abstiegskampf: Das
Mainzer Team von Trai-
ner Thomas Tuchel gewann
beim Rückrundenstart der
Fußball-Bundesliga dank
eines späten Treffers des
kurz zuvor eingewechselten
Benedikt Saller (87.) mit 2:1
(1:1) und schob sich mit 27
Punkten zunächst bis auf ei-
nen Zähler an den Tabellen-
sechsten Hertha BSC heran.

Der enttäuschende VfB
(19) muss sich dagegen nach
unten orientieren.

Mohammed Abdellaoue
(11.) hatte die Gastgeber mit
seinem ersten Tor im VfB-
Trikot in Führung gebracht,
der Ex-Stuttgarter Shinji
Okazaki (39.) glich mit sei-
nem neunten Saisontor zum
verdienten Punktgewinn für
den FSV aus, der seinen ers-

ten Sieg in Stuttgart feierte.
Vor nur 38.000 Zuschauern
traten die Mainzer zunächst
wie eine Heimmannschaft
auf. Mit ihrer Mittelfeldrau-
te dominierten sie das Zen-
trum, ohne jedoch wirklich
gefährlich zu werden. Im
Mainzer Tor stand etwas
überraschend nicht der in
der Winterpause gekomme-
ne kroatische Nationalkee-
per Dario Kresic, sondern
Loris Karius - und der sah
bei dem frühen Gegentreffer
nicht gut aus.

WOLFSBURG (sid). Hanno-
ver 96 und sein neuer Trainer
Tayfun Korkut haben den
Einstand von 22-Millionen-
Euro-Mann Kevin de Bruyne
beim VfL Wolfsburg vermiest.
Die 96-er gewannen beim
Werksklub etwas glücklich
mit 3:1 (1:1) und feierten nach
acht Auswärtsniederlagen in
Folge den ersten Sieg in der
Ferne.

Neuzugang Artjoms Rud-
nevs (28.) und Leonardo
Bittencourt (50./72.) erziel-
ten die Tore, Ivica Olic (35.)
markierte den zwischenzeit-

lichen Ausgleich. Vor 28.130
Zuschauern geriet der mit
Spannung erwartete Auftakt
der Rückrunde für den VfL
Wolfsburg zum Reinfall.

Trotz einer ordentlichen
Leistung des belgischen Neu-
zugangs de Bruyne brachten
sich die „Wölfe“ durch katas-
trophale Fehler im Mittelfeld
selber um Punkte und musste
beim Angriff auf die Cham-
pions-League-Plätze einen

Rückschlag hinnehmen. Nach
zuvor neun Spiele ohne Nie-
derlage gab es die erste Pleite
für das Team von Dieter He-
cking.

Bei Eiseskälte (9 Grad mi-
nus) fügte sich de Bruyne bei
den „Wölfen“ zunächst gut
ein auf der rechten Seite, ging
weite Wege und suchte auffal-
lend oft das Zusammenspiel
mit dem ebenfalls agilen Die-
go auf Links; zeitweise tausch-
ten beide auch die Positionen.
Das Spiel in die Spitze offen-
barte aber zu viele Abstim-
mungsprobleme.

Verbeek darf sich nun auch
wieder rasieren.

Timothy Chandler brachte
den fränkischen Traditionsver-
ein beim ersten Dreier nach
über acht Monaten (3:2 gegen
Bremen am 18. Mai 2013) in
der 24. Minute in Führung.

Josip Drmic erzielte vor
36.079 Zuschauern in der 42.
Minute das 2:0, ehe Daniel
Ginczek kurz nach der Pause
(48.) erhöhte. Erneut Drmic
sorgte in der 70. Minute für
das 4:0.

Das Team von Markus Gis-
dol ist nun schon seit vier
Spielen ohne Sieg, in den ver-
gangenen acht Partien konnte
1899 überhaupt nur einen Er-
folg bejubeln.

FREIBURG (sid). Bayer
Leverkusen hat eine böse
Überraschung erlebt und
dem abstiegsbedrohten SC
Freiburg einen perfekten
Start in die Rückrunde be-
schert. Der Bayern-Jäger
Nummer eins unterlag im
Breisgau mit 2:3 (2:1) und
vermasselte seinem Toptor-
schützen Stefan Kießling
damit den 30. Geburtstag.
Für den Tabellenzweiten
aus Leverkusen war es die
dritte Pleite in der Bundes-
liga in Folge.

Vor 23.000 Zuschauern
besiegelten Admir Mehme-
di (27.), Jonathan Schmid
(53.) und Felix Klaus (90.)
den erst zweiten Saison-
Heimsieg der Freiburger,
die im Kampf um den Klas-
senerhalt gleich zu Beginn

der zweiten Halbserie ein
Ausrufezeichen setzten. Die
Gäste hatten durch Treffer
von Lars Bender (4.) und
Kapitän Simon Rolfes (36.)
mit 2:1 geführt. Zuletzt hat-
te Freiburg vor zehn Jahren
zu Hause gegen Leverkusen
gewonnen.

Die Leverkusener, die die
zweitbeste Hinrunde ihrer
Vereinsgeschichte gespielt
hatten, wurden ihrer Favori-
tenrolle zu Beginn gerecht.
Das Team von Trainer Sami
Hyypiä kombinierte gefällig
und war zunächst hochüber-
legen. In die Karten spielte
dem Tabellenzweiten der
frühe Führungstreffer.

NürNberg
HoffeNHeim 4:0

Wolfsburg
HaNNover 1:3

stuttgart
maiNz 1:2

freiburg
leverkuseN 3:2

SC Freiburg mit Traumstart 1. FC Nürnberg beendet historische Negativserie
NÜRNBERG (sid). Der 1.
FC Nürnberg hat seine histo-
rische Negativserie zum Start
der Bundesliga-Rückrunde

endlich durchbrechen kön-
nen. Der Club gewann gegen
1899 Hoffenheim verdient mit
4:0 (2:0) und landete am 18.

Spieltag mit dem ersten Sai-
sonsieg den lange erhofften
Befreiungsschlag im Abstiegs-
kampf. FCN-Trainer Gertjan

Josip Drmic (links) und Timothy Chandler schossen zusammen drei Viertel der Tore. Foto: Getty Images

96 vermiest de-Bruyne-Einstand FSV Mainz 05 schnuppert am Europapokal
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SAPPORO (sid). Michael
Neumayer flog erstmals in
diesem Winter in die Top 10,
Markus Eisenbichler sogar
erstmals in seiner Karriere:
Der zweite Anzug der deut-
schen Skispringer hat beim
Weltcup im japanischen
Sapporo einen ordentlichen
Eindruck hinterlassen.

In Abwesenheit zahlrei-
cher Topstars überragten al-

lerdings die Slowenen. Beim
deutlichen Sieg von Peter
Prevc landeten gleich drei
Slowenen unter den ersten
Vier.

GuTe LeISTunG

Während die deutschen
Olympia-Fahrer in der Hei-
mat trainierten, zeigte das

B-Team eine insgesamt gute
Leistung. Routinier neu-
mayer schob sich nach Rang
16 im ersten Durchgang
noch weit nach vorne. Der 22
Jahre alte eisenbichler feier-
te das mit Abstand beste er-
gebnis seiner Karriere, zuvor
war ein 30. Rang ende 2011
in Oberstdorf seine einzige
Platzierung in den Punkten
gewesen.

KITZBÜHeL (sid). es
lag ein nervöses Schwei-
gen über dem „heiligen
Berg“ der Österreicher,
als die ganze Ski-na-
tion hinauf zum Start-
haus blickte. Dort oben
stand Hannes Reichelt,
ein talentierter, aber in
die Jahre gekommener
Ski-Rennläufer, der erst
einmal in seinem Leben
eine Abfahrt gewonnen
hatte - und dieser Han-
nes Reichelt musste es
jetzt richten. und dann,
als Reichelt die Ziellinie
überquerte, die explosi-
on: erster! Sieger! Lund
Svindal blieb Rang zwei,
Bode Miller (uSA) wur-
de Dritter. Stephan Kepp-
ler aus ebingen über-
raschte bei der letzten
Weltcup-Abfahrt seiner
Karriere als 15.

Schlussläufer Frenzel „in überlegener Manier“
Ski Nordisch: Die deutschen Kombinierer gewinnen den Teamwettbewerb in Oberstdorf vor Frankreich und Österreich

OBERSTDORF (sid). Die
deutschen Kombinierer um
Weltmeister Eric Frenzel
haben eine starke General-
probe für die Olympischen
Spiele in Sotschi abgeliefert.
Beim Teamwettbewerb des
Weltcups in Oberstdorf sieg-
te das deutsche Quartett mit
Schlussläufer Frenzel (Ober-
wiesenthal), Tino Edelmann
(Zella-Mehlis), Johannes
Rydzek (Oberstdorf) und Fa-
bian Rießle (Breitnau) vor
Weltmeister Frankreich. Drit-
ter wurde Österreich.

„Dass der eric das in so
überlegener Manier schafft,
hätte ich nicht geglaubt“, sag-
te Bundestrainer Hermann
Weinbuch.

RÜcKSTAnD

nach dem Springen von der
großen Schattenbergschanze Eric Frenzel lieferte eine überzeugende Generalprobe für Sotschi ab. Foto: Getty Images

hatte das DSV-Team auf dem
dritten Platz gelegen. Frenzel

hielt dabei mit einem Satz auf
130 m den Rückstand auf die

führenden Franzosen (26 Se-
kunden) und Österreich (11)

in Grenzen, während seine
drei Teamkollegen mehr oder
weniger große Probleme hat-
ten.

nORDIScHeS B-TeAM

Deutschlands wohl stärks-
ter Rivale norwegen, der am
1. Dezember in Kuusamo den
ersten Teamwettbewerb der
olympischen Saison vor dem
DSV-Vierer gewonnen hatte,
war in Oberstdorf nur mit ei-
ner B-Mannschaft angetreten.
Die Topleute der Skandina-
vier um den Gesamtweltcup-
Zweiten Havaard Klemetsen
und Magnus Moan bereiten
sich bereits auf Sotschi vor.
Dort findet am 12. Februar
der einzel-Wettbewerb von
der normalschanze statt, die
Wettbewerbe von der Groß-
schanze steigen am 18. (ein-
zel) und 20. Februar (Team).

Neumayer und Eisenbichler in Top 10 Bob-Piloten fahren hinterher
KÖNIGSSEE (sid). Nach dem
letzten enttäuschenden Lauf
seiner Bob-Piloten platzte
Christoph Langen endgültig
der Kragen. Der Bundestrai-
ner schleuderte seine Base-
ball-Kappe auf den Boden
und fluchte am TV-Monitor
vor sich hin.

Selbst eM-Bronze am grü-
nen Tisch für Routinier Tho-
mas Florschütz konnten den
51-Jährigen eine Stunde nach

Rennende nicht mehr nach-
haltig besänftigen, denn unter
dem Strich blieb es dabei: Die
Olympia-Generalprobe beim
Weltcup-Finale am Königssee
geriet für die deutschen Zwei-
erbobs zum Debakel.

65 Hundertstel lag Flor-
schütz hinter Weltcup-Sieger
Justin Kripps aus Kanada,
Maximilian Arndt (73 Hun-
dertstel Rückstand) als Zehn-
ter und Weltmeister Francesco

Friedrich als Zwölfter (89)
folgten noch weiter abgeschla-
gen.

Wo die Zeit auf der Heim-
bahn am Königssee genau
verloren ging, konnte sich
niemand erklären. Friedrich
vermutete die „Fahrlinie“, co-
Bundestrainer Rene Spies
wähnte seine Piloten „mit
dem Kopf schon bei Olympia“.
Florschütz überlegte laut, ob
er „zu viel trainiert“ habe.

Österreich
ist erlöst

Aus Aller Welt

Behinderte Bürger demonstrieren in Kiew friedlich gegen die Regie-
rung und fragen: „Wollt Ihr uns auch erschießen?“

Gewaltbereite Demonstranten lieferten sich auch gestern Straßen-
schlachten mit Polizeikräften. Fotos: Getty Images

Gestern Nachmittag trafen sich Vertreter der syrischen Regierung
und der Opposition (Foto) zu ihrer zweiten Gesprächsrunde im
Rahmen der Syrien-Friedenskonferenz in Genf mit UN-Vermitt-
ler Lakhdar Brahim. Dabei sollte beiden Bürgerkriegsparteien
zufolge thematisch die humanitäre Hilfe im Mittelpunkt stehen.
Zeitgleich gingen in Syrien die Kämpfe weiter. Die Regierung
startete einen Bombenangriff auf die Rebellenhochburg Aleppo.

Zweite Runde in Genf

Das US-Außenministerium hat die amerikanische Olympiamann-
schaft davor gewarnt, ihre offizielle Kleidung für die Winterspiele
im russischen Sotschi außerhalb der Wettkampfstätten oder des
Olympischen Dorfes zu tragen. Denn dadurch bestehe ein höheres
Risiko für die persönliche Sicherheit. Washington hat Russland
Hilfe beim Thema Sicherheit angeboten. Das US-Verteidigungs-
ministerium teilte mit, Luft- und Marineeinheiten stünden bei
Bedarf bereit, darunter zwei Schiffe im Schwarzen Meer.

Erhöhtes Risiko

6,5 betrug die Stärke des Erdbebens, das gestern die indonesische
Insel Java erschüttert hat. Berichte über Opfer lagen zunächst nicht
vor. Neben weiteren Gebäuden wurde in Kranggan zum Beispiel eine
Moschee zerstört. 2004 hatte ein schweres Beben in der Region einen
gewaltigen Tsunami ausgelöst, der 230.000 Menschenleben forderte.

Erdbeben in Indonesien

Nicht ungerecht handeln
Klitschko appelliert an Sicherheitskräfte

KIEW. „Führen Sie keine ver-
brecherischen Befehle aus und
lassen Sie sich nicht zu unge-
rechten und illegalen Hand-
lungen hinreißen“, rief der
urainische Oppositionspoliti-
ker Vitali Klitschko die Sicher-
heitskräfte in einem Video auf.

Klitscho traf sich gestern
erneut zu einem Gespräch
mit staatschef Viktor Januko-
witsch. Opposition und regie-

rung wollten weiter nach einer
politischen lösung suchen.
Derweil standen sich erneut
gewaltbereite regierungsgeg-
ner und Polizeikräfte gegen-
über. Demonstranten halten
in verschiedenen städten ver-
schiedene staatliche einrich-
ten besetzt. Die offizielle Zahl
der bei straßenschlachten Ge-
töteten wird bisher mit drei an-
gegeben.

Am dritten Jahrestag der Januar-Revolution in Ägypten kam es gestern
zu schweren Zusammenstößen zwischen Sicherheitskräften und Oppo-
sitionellen sowie Anhängern des gestürzten Ex-Präsidenten Moham-
med Mursi. Dabei starben ersten Angaben zufolge mindestens neun
Menschen. Unterstützer der Übergangsregierung konnten Medienbe-
richten zufolge dagegen unbehelligt auf dem Tahrir-Platz demonstrie-
ren. Bereits im Vorfeld hatte es in Kairo mehrere Anschläge gegeben.
Daher forderte das Auswärtige Amt Reisende in Kairo und anderen
Städten auf, sich am Wochenende im Hotel aufzuhalten.

Schwere Zusammenstöße
Ägypten: Mindestens neun Menschen getötet
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Wir freuen uns auf Sie!Wir freueW

Wohnen & Schenken

Appel
Georgstraße 32 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 6039460
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Wassermann 21.1. - 19.2.
Hand aufs Herz: Eigentlich
geht es Ihnen doch ausge-
sprochen gut. Warum sich
Unzufriedenheit bemerkbar
macht, ist Ihnen selbst ein
Rätsel.

Fische 20.2. - 20.3.
Mit Ihrem Einfallsreichtum
können Sie in dieser Zeit Hin-
dernisse aus dem Weg räu-
men. Seien Sie etwas groß-
zügiger Ihrem Partner gegen-
über.

Widder 21.3. - 20.4.
Sie fühlen sich gerade et-
was überfordert, schaffen
aber trotzdem alles. Ihre ge-
drückte Stimmung wird am

späten Abend wieder aufge-
richtet.

Stier 21.4. - 20.5.
Nicht stur zurückblicken. Sie
haben die Zukunft vor sich
und müssen Vergangenes
jetzt abhaken. Eine Angele-
genheit duldet keinen Auf-
schub.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Ein Termin rückt in bedroh-
liche Nähe und Sie haben
noch kein Konzept für die
Realisierung eines Plans. Der
Zeitdruck könnte Sie bela-
sten.

Krebs 22.6. - 22.7.
Eine Angelegenheit erscheint

ein wenig verfahren, doch
die Lösung liegt zum Greifen
nah. Oft kommt man ja auf
das Nächstliegende zuletzt.

Löwe 23.7. - 23.8.
Sparen Sie jetzt nicht mit Ih-
ren Kräften. Wenn Sie ent-
schlossen handeln, können
Sie fast alles erreichen, was

Sie sich vorgenommen ha-
ben.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Dank Ihrer guten Beobach-
tungsgabe erkennen Sie
heute sofort, wann es je-
mand ehrlich mit Ihnen meint
und wann Sie vorsichtig sein
sollten.

Waage 24.9. - 23.10.
Insgesamt zeigt sich Ihr Le-
bensumfeld in bester Harmo-
nie. Es gibt keinerlei Gründe
zur Klage, also genießen Sie
die Zeit in vollen Zügen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Wenn es unvermuteten Ärger
gibt, sollten Sie ihn nicht all-

zu tragisch nehmen. Die Wo-
gen werden sich schneller
als gedacht wieder glätten.

Schütze 23.11. - 21.12.
Dieser Tag steht im Zeichen
einer außergewöhnlichen
Begegnung, die Sie etwas
verwirren dürfte. Trotzdem:
Sie müssen die Fassung be-
wahren!

Steinbock 22.12. - 20.1.
Die Zurückhaltung eines be-
stimmten Menschen sollte
Sie nicht zu einer voreiligen
Meinungsbildung verleiten.
Warten Sie die Sache noch
ab.
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
27. 1. – 1. 2. 2014

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 29. 1. 2014
Mett ½+½ kg nur € 4,99

(nur solange der Vorrat reicht)

Rouladen
1 kg € 8,99

Jägerbraten
1 kg € 5,99

Eystruper Landmettwurst
100 g € –,79

Rindswurst
100 % Rind 100 g € –,69
NEU!

Immobilien-Angebote

Trapezbleche
Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Vermietung
Verkaufs- oder Lagerfläche
Landesbergen - Hauptstraße

ca. 400 qm. Tel. (05021) 4188

Zu verkaufen: Saniertes Wohnhaus mit einzigartigem Restaurant in
guter Lage und vielen weiteren Ausbaumöglichkeiten krankheitsbe-
dingt zu verkaufen, ca. 240 m2 Wfl., 2 Bäder u.v.m. Areal ca. 5700 m2,
gut laufendes Restaurant mit einmaligem Ambiente

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

hjm@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Husum, Ortsrandlage am Natur-
schutzgebiet 1-Fam.-Haus,
127 qm, Bauj. 2001, Holz-
ständerbauw., 4 Z., Land-
hausküche m. Markengeräten,
2 Bäder, Carport m. Abstell-
raum, 840 qm Grundstück,
Neubaugebiet Hahnenkamps-
feld, 150.000 €.
husum-haus@t-online.de

Wohnhaus zw. Nbg. u. Stolzenau,
150 m² Wfl., 850 m² Grundst.,
2 Grg. u. Nebengebäude, von
privat % (01 60) 96 41 91 50

Stolzenau, EFH, 82000 € mit
Garten u.Garage, prov. frei
Grund ca. 732 m², Wohnfl.
ca. 140 ², Nebenfl. ca. 20 m²,
Zentral gelegen, gute Verkehrs-
anbindung.
% (0 91 23) 96 01 85

Land- und Forstwirtschaft

Acker- oder Weideland im Groß-
raum Wietzen/Holte/Marklohe
zu kaufen gesucht
% (0 50 22) 80 17 36

Immobilienmarkt/Gesuche

Helles Einfamilienhaus in Ni
gesucht! Ab 130 m² u. 4 Zi.,
ruhige, südliche Lage Voraus-
setzung. Bis 3 km vom KH
entfernt. suche.haus@arcor.de

Bungalow zu kaufen gesucht
ca. 100 qm, mit Garten in
Nbg. und Umgebung.
% (0 50 21) 8 60 00 61 nach
16.00 Uhr
ellermannfrank@googlemail.com

Vermietungen

SG Uchte: Ü50, weiblich, sucht
toleranten, tierlieben Mitbewoh-
ner (m/w) zur Gründung einer
Haus-WG. Biete obere Etage, 3
Zi., eig. Bad + Balkon.
% (01 76) 31 12 49 41

Nienburg-Lgd. Osterberg: Groß-
zügige Whg. über 2 Ebenen m.
Galerie, m. direkt. Zugang z.
Do.-Garage, ca. 150 m² Wfl.,
Bad u. G-WC, Rollladen z. Stra-
ße, Innenkamin, Fußb.-Heiz.,
EBM., Hochterrasse tlw. überd.,
Gartenanteil, ruh. Lage, Kalt-
miete 690,- E zzgl. NK,
2 MM Kaution, ab 01.02.14,
% (0 50 21) 1 29 56

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Apartment
in Nienburg

zw. Bahnhof und Zentrum,
Dusche/WC, Singleküche,
Gas-ZH, Kabelanschluss,
Gem.-Waschmaschine,

Trockner, ca. 37 qm
KM 209,– €

Tel. (0 50 21) 9766-0
ab Montag

1-Zimmer-Wohnung

Münchehagen: 1-Zi.-Whg, 30 m²,
130,- € KM, 90,- € NK,
% (0 50 37) 24 60

Vermietungen in Nienburg:
Möbl. Kleinstwohnung u. möb-
lierte Zimmer in WG an Berufs-
tätige, Studenten oder Soldaten,
einschl. PKW-Einstellplatz.
% (0 50 21) 51 55

Nbg., Innenstadt, 1½ ZKB, ca. 45
m², 250,-E + NK 30,E , Kaution,
% (0 50 21) 6 42 35 od. 1 46 23

Stolzenau: 1 ZKB, ca. 30 m² ab so-
fort frei %(0 57 61) 75 23 ab 18 h

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Husum: Möbl. 1 Zi.-Whg. auf ruh.
Pferdeh. frei, f. Soldat., Stud.,
Wo.-endf., % (0 50 27) 16 39

2-Zimmer-Wohnung

Uchte: 2 ZKB, EG, zu sofort,
ruhige, zentrale Lage,
% (01 62) 2 12 12 51

Exclusive Whg. in Ni, 90 m² für 2
Personen, gute Lage, Fahrstuhl,
Tief-Garage, Blk., 2 ZKB, WC,
keine Tierhaltung erwünscht,
zum 1.04.14 % (0 50 25) 5 56

Hoya, 2 ZKB, 38 m²,
KM 240,-E % (0 42 43) 42 00
oder (01 72) 4 31 01 88

Wietzen: Souterrain-Whg., 2 ZKB,
% (01 73) 4 65 33 18

Stadt Rehburg, 2 Zi- Neubau-Wg.
260,-E KM+NK+MS,
% (01 60) 4 85 19 48
od. (01 75) 2 25 77 97

Stolzenau: 2 Zi.-Whg., ca. 55 m²,
Küche mit EBK, Bad mit Du-
sche, seperates. WC,
% (0 57 61) 90 24 40

3-Zimmer-Wohnung

NI, Erichshg., top kl. 3 ZKB,
gr. Dachterra., PKW-Stellpl.,
z. 1.04. frei, % (0173) 4500780

Drakenburg: Mod. 3½ ZKB, EG,
120 m², Fliesen + Lam., Wannen-
Bad, Gart. u. Grg. mögl., zum
01.04.14, %(01 72) 51 31 88 9

Nbg., 3 ZKB-Single-Whg., 80 m²,
OG, sep. Eing., KM 350 E + NK,
sof. frei, % (01 51) 52 36 06 82

Leese, 3 Zi.-Whg., 74 m², Grg.,
z. 1.4., 360,-E KM+NK+MS,
% (0 42 44) 96 59 91

Loccum: Schöne helle Whg.,
3 ZKB, ca. 73 m², Am Markt
über der Fahrschule, Blk., wird
im Frühjahr fertiggestellt, ab
15.02.14, zu verm. KM 350,-E +
NK, Mietsicherheit 500,-E ,
M. Großmann % (0 57 66) 4 31

3-Zimmer-Wohnung

Stadt Rehburg Mitte 3 ZBK im
EG ca. 85 m², ab 01.03.2014
frei, KM 380,00 + NK + 1 MS
% (0 50 37) 3 00 05 56

Hoya im EG, 3 ZKB, 64 m²,
Garten, 330,- E KM. % (0 42 43)
42 00 od. (01 72) 4 31 01 88

Marklohe, Alter Ortskern: 3 ZKB-
DG-Whg., 80 m² Wohnfläche,
Laminatboden, Terrasse und
Gartenanteil, Garage, keine
Tierhaltung. Sofort frei.
% (0 50 21) 1 66 91 ab 18 Uhr

Ni/Bahnhofsnähe, 3 ZKB, 70 m²,
EBK, 2. OG, keine Tierhaltung,
sofort frei % (0 50 21) 22 05

NI Lehmwandlung, 4 Zi.-Whg., re-
novierungsbed.; Marklohe, Hoyaer
Str., Wohn- und Geschäftshaus,
ein Laden, zwei Whg.
Beide Objekte gegen Gebot!
POPPE IMMOBILIEN GMBH
Ihre Hausverwaltung
Vermietung - Verkauf
% (0 50 24) 88 79-41, Fax -42

3 ZKB DG Wietzen/Neulohe,
110 m², Wohnküche, Kaminofen,
modernes Bad, Loggia, KM 400€

zzgl. NK, Kaution 2 MM, 01.02.
oder später % (01 73) 2 96 95 53

Steyerberg: 3 ZKB, EG, 105 m²,
HWR, G-WC, Carp., 400 E + NK
+ MK, frei, keine Tierhaltung
% (0 57 64) 94 14 52

Rehburg: Gepflegte 3 + 4 ZKB,
70 + 80 m², Blk., Keller, 330,- E
bzw. 360,- E + NK, geringe Heiz-
kosten, + Garage, gr. Garten
% (01 60) 7 82 76 05

Bad Rehburg: 3 Zim.-Wohnung,
110 m², 1. OG, KM 550,- E , NK
175,- E , Bad mit Dusche u.
Wanne, Gäste-WC, Einbaukü-
che, gr. Garten, sofort frei,
% (01 72) 5 10 50 00

4-Zimmer-Wohnung
Stolzenau, Am Gaswerk, 3 WE.

OG, 90 m², 4 Zi., Ga., zum
01.04.14, KM 370,-E, NK 280,-E
IGS Meyer % (01 72) 5 40 74 16

DHH, Liebenau-Waldsiedlung ab
01.05.14: 4 Zimmer, Küche, mo-
dernes Bad und Gäste-WC/Du.,
100 m², als Niedrigenergiehaus
renovierter Altbau, Garten,
Stellplatz für PKW, Gas-Brenn-
werthzg., KM 425,- E + NK,
% (050 23) 98 16 36 ab 18 Uhr

Mehlbergen: Helle 4 Zimmer
Whg., 2 Etagen, ca. 100 m²,
EBK, Bad, Gäste-WC, Keller,
Terrasse, Garten, Carport,
450,- € KM + ca. 240,- €

NK, Kaution, % (0 50 21)
92 52 88 ab 18 Uhr (AB)

Stolzenau: 4 helle ZKB, Laminat,
Balkon, 110 m², Garage, in grü-
ner, schöner Wohnlage, ab 1.3.14
od. früher, % (0 57 61) 90 24 40
(bitte auch auf AB sprechen)

Uchte: 4 ZKB, Gäste-WC, EG,
102 m², 380 E KM zzgl. NK, kl.
Garten, Terrasse, Garage möglich,
zum 01.04. frei, % (0 57 63) 18 12 13

Gewerbliche
Vermietungen

Lager-Hobbyraum Nähe Nien-
burg, ca. 100 m², ab 01.03.2014
zu verm., % (0 50 27) 9 49 29 26

Häuser

EFH zu vermieten: 5 Zi., Kü,
Bad, ca. 170 m², m. gr. Garten
in Friedrichstr. Nienburg
KM: 1000 €, 0179-1002404

Fachwerkhaus in Holzbalge,
ca. 90 m² Whfl., KM 440,-E ,
ab sofort, % (0 42 57) 2 34 od.
(01 70) 9 62 74 66

Mietgesuche

Suche preisg. Zi./Whg. in NI für
Besuchstermine (14-täg. v. Fr.-
So.) f. Vater m.10-jäh. Sohn. kei-
ne Festanmietg.% (05021)887276

Suche 2-3 Zi.-Whg. in Nienburg,
ab 50 m² mit Garage,
% (01 52) 52 03 98 88

2-Zimmer-Wohnung

2-2½ Zimmer-Wohnung ca.
50-60 qm, mögl. EBK, in
Nienburg-Mitte/Leintor zu
spätestens Ende Mai gesucht.
KM bis € 330,00.
1-Pers.Haushalt (weibl.).
% (0 50 21) 6 53 98 AB

4-Zimmer-Wohnung

Junge Familie sucht 4-Zi.Whg.
(ab 3,5 Zi.) oder Haus in
Nienburg und Umgebung zur
Miete.
% (01 79) 7 89 57 84

Häuser

Solventes Ehepaar
sucht Häuschen! Wir, berufs-
tätig (öffentl. Dienst/Handel),
zuverlässig, suchen ein kleines
Haus im Bereich Leintor,
Lehmwandlung, Scheibenplatz,
Alpheide langfristig zu mieten.
% (01 74) 6 04 75 86 ab 15
Uhr

Garagen

Suche Garage, Raum Stolzenau,
ab sofort, % (01 77) 5 83 97 11

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

Tiermarkt

Suche Gebrauchspferde
% (01 51) 40 72 09 01

Tierfreunde
zum Gedankenaustausch ge-
sucht % (0 50 21) 60 70 36

Heu und Stroh in Recht-
eckballen, ca. 1,20 x 2,20 x 0,70
m, Top Qualität, hallengelagert
% (01 70) 4 71 72 71

Entlaufen/Zugelaufen

Wer hat Kater Fritz gesehen?
Er ist rotgetigert mit weißem
Fleck am Hals,
kastriert, tätowiert und
gechipt.
Bitte melden unter 05765
941380

Veranstaltungen

LEISTUNGEN u.a. • Hin-/Rückreise im beque-
men Fernreisebus • 13 x ÜN im DZ inkl. HP
• ärztliches Empfangsgespräch • 20 Kuranwen-
dungen • 1 x Eintritt für kulturelle Veranstal-
tung • Kurtaxe.Zusätzlich inkl.bei vielen Hotels:
Mittagssnack, Kaffee & Kuchen, weitere Kur-
anwendungen etc. 30 Hotels im Kurviertel
zur Auswahl!

3 * Hotel Paris
4 * Hotel Zvon
4 * Hotel Agricola

3 * Hotel p.P. ab
+ EZ-Zuschlag

698,-
878,-
878,-

p.P. ab
p.P. ab
p.P. ab

594,-
02.03.-15.03.14 25.05.-07.06.14 22.06.-05.07.1430.03.-12.04.14

inkl. HPKurreise Marienbad
CUP VITAL-Servicecenter vor Ort • inklusive: Gymnastik, Wan-
dern, Nordic Walking • Einkaufsrabatte • 24 Std. Notbereitschaft
• freie Fahrt in Marienbader Stadtbussen • Bonus im städt. Schwimm-
bad: 1h zahlen = 2h baden etc. GGaannzzjjäähhrriigg aauucchh aallss SSeellbbssttaannrreeiissee bbuucchhbbaarr!! wwwwww..ccuupp..ddee

NEU:Taxi zum Bus

Erstattung bis

40 EUR pro Person

14
Tage

Am Gewerbegebiet 8, 31634 Steimbke,
Telefon 05026 - 9 02 80

www.cup.de • CUP ist Reiseveranstalter seit 1979

Der Dachsanierer

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Ferienhäuser

Wietzen Ferienhaus
am Mühlbach, 2-4 Personen,

zu vermieten, 20 E /Tag
% (0 50 22) 2 22

Annahmeschluss
… für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr
am Vortag.

DIE HARKE
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. . . .



Die Harke, Nienburger Zeitung 17AnzeigenSonntag, 26. Januar 2014 · Nr. 4

Automarkt

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

Alfa

R&S Ihr Autohaus

Autorisierter Servicepartner

28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

CC rent a car

Audi

Audi A4 Cabrio S Line, schwarz,
Bj. 08, 120 kW, AHK, Vollausst.,
48 Tkm, 8-fach Bereifung auf
18“ Alu-Flg., TÜV 5/15, reines
Sommerfahrzeug, Top Zustand,
18 000,- € VB % (0174) 6019990

Mercedes

E 220 CDI Blue Efficiency,
EZ 7/12,170 PS, ind./gr/met.,
14 Tkm, inkl. Alu Wi-Reifen, VB
26 900,-E . % (0 50 21) 91 23 30

Toyota

Toyota Yaris 1.0 - 69PS 78tkm
eFH, Funk-ZV, Scheckheft,
8x Airbag, BJ 2007 Preis VB
% (01 74) 1 60 06 60

VW

Perfektes Anfängerauto
VW Golf IV, EZ 10/1998, 75
PS, HU 11/2015, 119.987 km,
top gepflegt, VB € 3.200€,
% (01 51) 12 47 67 00

Golf plus Comfortline, Ez. 05/06,
Autom. (6 St.), 1,6, 75 Kw, 114
Tkm, Klimaaut., WR, Scheck-
heft gepfl., 1. Hd. VB 7490,- E ,
% (0 50 26) 90 24 24

KFZ-Zubehör Verkauf

Winterreifen Komplettsatz 205/55
R16 91H mit Alufelgen 15x16
LK 5/100 ET 38, nur 2 Winter
gef., 300 E VB (0152) 52039888

Automarkt-Ankäufe

Deutscher Barzahler kauft Pkw +
Transp. mit/ohne TÜV. ! (05027) 537

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Suche kleines Auto mit TÜV,
% (01 52) 03 02 55 71

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Maschinenmarkt
Verkauf

Staplermast, 5,6 m, Holzspalter,
liegend, % (01 75) 52 36 64 8

Landmaschinen
Ankauf

Suche Traktor, Radlader u. An-
hänger. % (0 50 21) 6 16 22

Düngerstreuer, Treibewagen
gesucht
% (01 62) 3 86 01 49

Suche Strohgebläse o. Heugebläse
% (0 15 20) 9 33 35 84

Landmaschinen
Verkauf

Jungheinrich E-Stapler, Bj. 96,
665 Betriebsstd., VB 3 400,- €

% (01 72) 7 43 91 73

Kontakte

Jasmin, super Service, u. Nina, 80 C,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

19J. Türkin 0202-71699062

$.-/ "0+ ,#')* #!##"(!% && !#
1'()+*! /. , 0- #!##"&#$ #$ %" 2"11!3-.(!

/0&%(0%#"
*')., +)$!

Wirtschaftsschule
Dr. P. Rahn
Gemeinnützige Schulgesellschaft mbH
Am Ahornbusch 4, 31582 Nienburg
! 05021 60203, Fax 602040
www.rahn-schulen.com

Info-Abende für Schüler u. Eltern
am 29. Januar 2014 um 18.30 Uhr für
• Fachoberschule – Sozialpädagogik
• Fachoberschule – Gestaltung
am 30. Januar 2014 um 18.30 Uhr für
• Fachoberschule – Wirtschaft
• Zweijährige Berufsfachschule – Kosmetik
Beginn jeweils im August 2014, Anmeldung ab sofort möglich

* zzgl. Service-Entgelt: Am Ende der Kreuzfahrt fällt zusätzlich ein Service-Entgelt in Höhe von € 7,- pro Erw./beanstandungsfrei an Bord verbrachter Nacht
an. Fly & Cruise Special, Bella Erlebnis, Begrenzte Verfügbarkeit. Termine teilw. mit Saisonzuschlag. Abflughäfen: Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt und Mün-
chen. Veranstalter: MSC Crociere S.A. Genf, Zustellungsbevollmächtigter für Deutschland: MSC Kreuzfahrten GmbH, Neumarkter Str. 63, 81673 München.

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 9 2070

Nordeuropa
Special
MSCORCHESTRA

7 Nächte ab/bis Kiel
Innenkabine ab

799€p. P.
zzgl. Service-Engelt*

Saison A: 17.05. / 31.05.2014
Saison B: 28.06. / 12.07. /

23.08.2014
Saison C: 26.07. / 09.08.2014

inkl.
Cheers

Gültig für Neubuchungen vom30.12.13 bis 15.02.14 pro Pers.
bei 2-Bett-Belegung, Sonderpreis, begrenzte Verfügbarkeit.

Schnäppchen-Reisen
Prospekt 2014 kostenlos anfordern!

4 Tage Stettin – Pommern – Polen p.P. im DZ/HP ab 99,– €
4 Tage Schlesien – Riesengebirge – Polen p.P. im DZ/HP ab 99,– €
6 Tage West- und Ostpreußen – Polen p.P. im DZ/HP ab 149.– €
9 Tage Thorn – Masuren – Danzig – Stettin p.P. im DZ/HP 675,– €

Alte Celler Heerstr. 2 · 31637 Rodewald · Tel. 0 50 74 / 92 49 10
E-Mail: info@busche-reisen.de · www.busche-reisen.de

Ziegelkampstr. 18 - 31582 Nienburg - Tel. 05021 9717 0
info@buergelgmbh.de - www.buergelgmbh.de

Der Serientestsieger. Solarheizsystem SolvisMax.

Jetzt 2.000,- €

bringt’s!Solar

SolarPrämie vom Staat. Und noch mehr!

Heizkessel - Beratungstag

10:00 - 18:00 Uhr
bei uns in unserer

Badausstellung.

Fr., 31. Januar

Verkäufe

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Matratze, 1,40 x 2,00 m, schwarz,
neuwertig, wg. Fehlkauf,
VB 69,-E % (0 50 22) 12 00

Kindermotorrad KTM SX 50,
Bj. 2006, m. Helm u. Jacke,
% (0 50 27) 2 88 od.
% 0171) 7 35 53 20

3 Gartenhäuser, div. Größen, ge-
gen Höchstgebot zu verk.,
(selbstabbau) Gärtnerei Röttger
% (0 50 21) 29 19

Dehoust Heizöltanks, 1500l abzu-
geben. % (0 42 53) 5 65

Kaminholz: Buche SRM 69,-E,
Eiche SRM 67,-E, Birke SRM
61,- E , Nadelholz SRM 49,- E ,
in NI frei Haus,
% (01 72) 5 22 63 85

Trapezbleche
1. + 2. Wahl

• Wunschlänge möglich
• komplettes Zubehör lieferbar
• kurze Lieferzeit • Lagerware
• Kantteile • Lieferung möglich
Kersten GmbH · Tel. (05024) 8875375

Ledersofa, 3-er, braun, 100,-E
% (0 50 21) 44 39

Exkl. Esszimmertisch, echt Eiche
rust., 90x145 cm ( 232), VB 300,-
E , % (0 50 23) 90 06 84

Sandalette und Pantolette, beide
schw., Gr. 41 und neu; Schall-
platten, Klassik, Rock u. Schla-
ger, von 1960 bis 1980.
% (0 57 61) 6 12

Vollverzinkte Hoftore 2-tlg.,
gesamt ca. 350x80 cm,
% (0 50 24) 17 09

Korbsofa, natur, gute Qualität,
1,90 m breit, Polster wollweiß,
150,-E % (0 57 61) 13 29

Kieferbett, natur lackiert, 2,20m;
Lattenrost BeCo SanaMedico,
1m x 2,20m und Matratze u.
Schoner dazu passend.
% (0 50 25) 94 09 5

Betonstein, grau, 6 cm, ca. 300 m²,
Selbstabholung, 3,-E /m².
% (01 72) 5 48 50 83

Ankäufe

Schleifringläufermotor, möglichst
groß u. alt, f. Ausstellungszweck
gesucht, % (0 50 23) 9 81 50

Kaufe alte Möbel, Pelze, 90er Be-
stecke, Zinn, Radios, Schallpl.,
Münzen,Orden,Uhren,Porz.,Pup-
pen,Schmuck % (0571)83 999673

Suche Nachtspeicheröfen,
asbestfrei % (0 50 24) 12 87

Kaufe Uniformen, Orden, Geige,
Chello, Dolche % (04238)1382

Für Biogasanlage
oder als Düngemittel ca. 15 Ton-
nen Griebenmehl abzugeben, ist
als Futtermittel nicht mehr ge-
eignet, weil das Verfallsdatum
abegelaufen ist % (0 50 37) 22 45

Schöne gut erhalt. cremefarb.
Stil-Ledergarnitur 3-2-1, VB
450,- E , % (0 50 21) 91 59 43

Ergometer, neuwertig, zu verkau-
fen, 75,- € % (0 57 61) 15 43

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

. . . .
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Primus Personaldienstleistungen GmbH

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!0 50 21 – 91 67 90

Große Drakenburger Straße 7 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 916790
www.primus-personal.de · m.koch@primus-personal.de

• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Wir suchen Ingenieur(in)/Architekt(in)
für Objektplanung (Leistungsphase 3–8)
im Industrie- und Gewerbebau

Brandschutzfachplaner

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe des
frühestmöglichen Arbeitsbeginns richten Sie bitte an:

Ingenieurbüro für Bauwesen
Meyer + Borcherding

Inh.: H.-J. Meyer, Dipl.-Ing.
Oyler Straße 9 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 9766-0 · Fax: 9766-20
info@mb-ing.de · www.mb-ing.de

■Wir suchen zu sofort
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik

■ Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte an:

Am Koppelberg 8 Tel. 05026/9410-4 info@elektro-hauke.de
31634 Steimbke Fax 05026/9410-5 www.elektro-hauke.de

Elektroniker/in für Energie- und GebäudetechnikElektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik

Wenn Zahlen Sie begeistern ...
sollten Sie sich unbedingt bewerben.

Wir suchen eine Persönlichkeit, in Voll- oder Teilzeit (mind. 75 %), die sich
auf Zahlen versteht und unser fortschri"liches, wachsendes Unternehmen
in Uchte auf dem Sektor Sozialwirtscha$ in folgender Posi#on unterstützt:

Fachkra! Rechnungswesen (m/w)
Ihre Aufgabenschwerpunkte

• Debitoren-/Kreditoren-/Anlagenbuchhaltung und ggf. Vertretung der
Personalbuchhaltung

• Erstellung von Monats-, Quartals- und Jahresabschlüssen
• Bearbeitung des Zahlungsverkehrs, Überwachung der offenen Posten
• Erstellung regelmäßiger Berichte, Sta#s#ken und Analysen
• Repor#ng an die Geschä$sleitung und den Vorstand
• Ansprechpartner für Wirtscha$sprüfer und Steuerberater
• Weiterentwicklung der kaufmännischen Steuerungsinstrumente

Ihr Profil
Fachliche Anforderungen

• qualifizierter, kaufmännischer Berufsabschluss
• mehrjährige Berufserfahrung im Rechnungswesen, idealerweise in

der Sozialwirtscha$
• gute Kenntnisse im Bereich Controlling
• sehr gute EDV-Kenntnisse (MS Office)

Persönliche Fähigkeiten
• ausgeprägte analy#sche Fähigkeiten
• selbständige und lösungsorien#erte Arbeitsweise
• hohe Einsatzbereitscha$
• hohe fachliche, methodische und soziale Kompetenz

Unsere Zusammenarbeit basiert auf respektvollem Umgang und offener
Kommunika#on.
Wir …

… bieten einen eigenverantwortlichen Wirkungskreis mit kurzen Ent-
scheidungswegen

… verstehen das Finanzmanagement als einen entscheidenden Erfolgs-
faktor unserer Einrichtung

… bieten opera#ve und strategische Gestaltungsfreiheit
… unterstützen Sie bei der Verwirklichung Ihrer beruflichen und per-

sönlichen Ziele
Entspricht diese Stellenausschreibung Ihren Kenntnissen und Wünschen?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekrä$igen Bewerbungsunterlagen –
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintri"s-
termins – schri$lich an die unten angegebene Adresse oder per E-Mail an
bundgaard@cura-zentrum-uchte.de. Ihre Bewerbungsunterlagen werden
vertraulich behandelt.
Geschä$sleitung * Vera Bundgaard * CuraZentrum Uchte
* Am Brahmberg 5 * 31600 Uchte
www.cura-zentrum-uchte.de
(Mitglied im diakonischen Werk in Niedersachsen)

AUF ERFOLGSKURS!
Sie sind Versicherungsmakler oder möchten Makler

werden und für Ihre Kunden jederzeit
Ansprechpartner Nr. 1 sein?

Das Deutsche Maklerforum bietet berufliche Heimat
und jede Unterstützung für Ihren Erfolg.

www.deutsches-maklerforum.de
Telefon (0 42 56) 98 37 55

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/einen

Physiotherapeuten/in
Manuelle Therapie ist wünschenswert.
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
Praxis für Physiotherapie S. Schachler
Wilhelmstraße 2a–b, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 924949, physio.schachler@t-online.de

2014

Telefon 0 50 32 / 9 52 14-0

Die Schuhpark Fascies GmbH
zählt zu den führenden Schuh-
filialisten Deutschlands und
steht für aktuelle, internationale
Schuhmode.
Ein junges, hochmotiviertes
Team überzeugt durch kom-
petente Beratung und einen
exzellenten Service in über
80 Filialen.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir für unsere Filiale in
Nienburg, Lange Straße 86,

Verkäufer m/w
auf 450,- € Basis.

Wir erwarten von Ihnen Erfahrung
im Umgang mit Kunden,
freundliches Auftreten und
Einsatzbereitschaft.

Schuhpark Fascies GmbH
Lange Straße 86 • 31582 Nienburg

Telefon (05021) 6000652

Bitte wenden Sie sich zur Vereinbarung eines Vorstellungs-
gespräches an Frau Fredrich.

Primus Personaldienstleistungen GmbH
Große Drakenburger Straße 7
31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 9 16 79-12 · g.wille@primus-personal.de

Wir suchen für den Raum Stolzenau mehrere

Produktionshelfer/innen
Voraussetzung: – Schichtarbeit (Früh- und Spätdienst)

– Pünktlichkeit
– Zuverlässigkeit

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsvertrag nach IGZ/DGB. Stundenlohn 8,50 €.

Kraftfahrer FS 2
für Silo oder Tankcontainer mit ADR

zu sofort gesucht.

Telefonische Bewerbung unter 0173 6260440

Amelung Transporte GmbH Celle
Industriestraße 4 · 29227 Celle
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Für den Standort in Nienburg
suchen wir ab sofort

eine Lehrkraft im kaufmännischen Bereich (auf Honorarbasis)

Aufgabenbereich: Unterricht von Umschülern und Rehabilitanden
im kaufmännischen Bereich

Voraussetzung: Abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen Bereich
und AdA-Schein oder abgeschlossenes Studium

Die Stelle ist mit 12 Stunden pro Woche zu besetzen.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:

FAA Bildungsgesellschaft mbH, Nord Ansprechpartner: Dr. Susanne Wendroth
Burgstraße 3 (0 53 21) 6 83 24-16 oder 01 74 9 09 12 41
31582 Nienburg susanne.wendroth@faa-nord.de

Reinigungskraft gesucht!
Wir suchen ab sofort eine

zuverlässige und gründliche
Reinigungskraft auf 400,- EURO-Basis.
Arbeitszeit: Mo. + Di. + Do. ab 19 Uhr

Mi. + Fr. flexibel ab 13 Uhr!

Praxis Wilhelm Fuhrhop
Hannoversche Str. 9 . 31582 Nienburg

Tel. 050 21. 97 330

Wer sucht Spaß und Erfolg im Beruf?
Wir expandieren weiter - Ihre Chance 2014

Deutschlands größter Hersteller für Bauelemente im Direkt-
vertrieb (Markisen - Rollladen - Dachfenster - Haustüren)
sucht für den Bereich Bremen/Bremerhaven

Fachberater m/w . Teamleiter m/w

Direktverkäufer m/w
- gerne auch Quer- und Neueinsteiger -

Wir erwarten: Gepflegtes Auftreten, Einsatzbereitschaft,
Führerschein Kl. 3 bzw. B/E

Wir bieten: Intensive Einarbeitung, leistungsgerechte Bezahlung,
gute Aufstiegsmöglichkeiten

Sofort-Info: Tel. 04 21/2 58 45 17 . www.heimhaus.de
Schulstr. 51 . 28844 Weyhe . buero-bremen@heimhaus.de

Zuhause fühlen!

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat folgende
Vollzeitstelle im Sachgebiet Bauordnung/
Fachdienst Planung und Bauordnung zum
nächstmöglichen Zeitpunkt auf Dauer nach
EG 11 TVöD zu besetzen:

Diplom-Ingenieur TH/FH oder

Master/Bachelor of Arts/Science (w/m)
Fachrichtung Architektur oder Bauingenieurwesen

Näheres finden Sie unter www.neustadt-a-rbge.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
für unsere QMS-zertifizierte Apotheke im Ärztehaus

eine(n) flexible(n)

Apotheker(in)
in Teilzeit/Vollzeit.

zu sofort oder später. Übertarifliche Bezahlung!
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung:

GEGR. 1687 IN STOLZENAU
Dr. Rainer Thies

Von-Kronenfeldt-Straße 33 · 27318 Hoya
info@adler-apotheke-hoya.de

Praxis Beate Bohlen Osteopathin,
Heilpraktikerin und Physiothera-
peutin sucht freundliche/-n und
engagierte/-n Osteopaht/-in oder
Physiotherapeuth/-in in Steyer-
berg, % (0 57 64) 94 24 95

Nöpker Friseurhus
in Nöpke -

15 Autominuten von Nienburg
10 Autominuten von Neustadt
Telefon 05034/8176
oder 0172 5416307

Friseur/in
gesucht zum 1.4.2014

Wir suchen Reinigungskräfte (m/w)
für die Abendreinigung 19.00-
21.00 Uhr im real-Markt in Nien-
burg. Stellen sind Teilzeit, Bezah-
lung nach Tarif. Zu erfragen:
% (0 39 07) 71 00 33

Su. Haush.hilfe (Einkaufen, Ko-
chen, Gesellschaft, NICHT Put-
zen) f. älteren Herrn in Draken-
burg. Mehrmals i.d. Woche, 3-5
Std tägl., % (0175) 470 82 92

Kraftfahrer(in)
(Vollzeit) sowie

Aushilfsfahrer(in)
(450,– €)

mit Berufserfahrung und
CE-Führerschein für Schüttgut,

Silo- und Planenverkehr gesucht.
Leistungsgerechte Bezahlung.

Schriftliche Bewerbung an

Spedition
Henne + Söhne GmbH

Luisenweg 1A · 31582 Nienburg

Sind Sie Hausfrau, Rentner,
Arbeitssuchend? Verstärken Sie
unser Melkteam in Anemolter.
Suchen Melkhilfe auf 450,- €

Basis. % (01 52) 31 72 50 94

Stellengesuche

Rentner sucht Beschäftigung
(Minijob) in einem Handwerks-
betrieb im Raum Nienburg.
% (01 71) 6 41 96 87

Suche Teilzeitstelle als Altenpfle-
gekraft, Altagshelferin u. Reini-
gung in Nbg. % (0 50 21)1 51 21

Unterricht

Jubiläums-
aktion

Für 2 Doppelstunden die Woche anmelden
= 1 Doppelstunde gratis dazu

Das

2.Fach gratis

Extra-Fach

gratis
im Wert von mehr als

200€*

* Diese Aktion umfasst 1 Doppelstunde pro Woche gratis in
einem Fach nach Wahl für die Dauer von 3 bzw. 6 Monaten.
Gilt nur im Fall einer Anmeldung für 4 Unterrichtsstunden
(2 Doppelstunden) pro Woche bei einer Mindestvertrags-
laufzeit von 6 bzw. 12 Monaten. Nähere Informationen
erhalten Sie unter www.schuelerhilfe.de.

Jetzt kostenlos beraten lassen:

0800-1941860
www.schuelerhilfe.de

Nienburg • Bismarckstr. 7 • Tel. 05021-19 4 18
www.schuelerhilfe.de/nienburg

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Erfahrene Lehrkraft
gibt Nachhilfe in Mathematik
und Rechnungswesen.
% (0 50 21) 91 57 62

Wir suchen
Verstärkung

im Küchen- und Servicebereich
auf 450-€-Basis oder Teilzeit.

Bei Interesse bitte unter
(05021) 3307 melden.

Suche spanisch Nachhilfe für 6.
Klasse Gym. % (01 72) 4 61 60 35

. . . .. . . .



Neues Reisebüro GmbH
Georgstraße 25 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 5012

www.holidayland-nienburg.de · neuesreisen@holidayland.de

Seit 1987 ist das Reisebüro HOLI-
DAYLAND mit großer Kompetenz
für Reiselustige da. Ganz gleich,
ob Kreuzfahrt, Hochzeitsreise oder
Vereinsreise – im HOLIDAYLAND,
Neues Reisebüro GmbH in der Ge-
orgstraße 25 ist jeder willkommen.
Wer auf der Suche nach einem beson-
deren Urlaubsziel und guten Tipps
ist, kann sich von Petra Holling und
ihrem Team umfassend beraten las-
sen. „Der Flug in die USA oder das
Ferienhaus auf Mallorca – wir finden
für jeden Urlaubswunsch das richti-
ge Angebot“. Ganz nebenbei suchen
die Reiseexpertinnen auch immer
den günstigsten Veranstalter und die
günstigste Fluggesellschaft heraus.
Die Preise unterscheiden sich nicht
von denen im Internet!!! Aber Sie
erhalten zusätzlich eine persönliche
und kompetente Beratung.

ANZEIGE

Eine Ehe sollte…
mit traumhaften Flitterwochen beginnen!!!

WIR KÜMMERN UNS UM DEN
SCHÖNSTEN URLAUB IHRES LEBENS

... und wenn Sie es außergewöhnlich
mögen – auch um Ihre Hochzeit

unter Palmen.

Wir freuen uns auf Sie!

Tel. (05021) 888948 · info@reiseagentin.com · www.reiseagentin.com

Ihre Reiseagentin mit Herz
Flexible Beratungstermine auch am Abend und

am Wochenende ermöglichen es mir, Ihnen eine persönlich
abgestimmte Reise nach Ihren Wünschen zu organisieren.

Reiseagentin

Tanja Geisler
das mobile Reisebüro

❤

❤

❤
❤ ❤

Wir sind nicht noch ein Neuer –
wir sind schon immer da!

Die gute Adresse für Ihr Haar …

SalonKöpke Nienburg · Neue Str. 38
Telefon (05021) 2874

Friedrichstraße 16
31582 Nienburg

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 · Sa. 8.30 – 16.00 · So. 10.00 – 12.00

31582 Nienburg · Zu den Köhlerbergen 3 · Tel. (0 50 21) 91 30 88

Gärtnerei & Floristikseit 1959

ZueinembesonderenTag
gehörteinSpezialist

...über50Jahre
Leidenschaft
fürBlumen!

Nienburg. Wer eine Traum-
hochzeit feiern will, muss
nicht unbedingt in die Ferne
schweifen. Auch in der Mit-
telweser-Region lässt sich
der schönste Tag des Lebens
unvergesslich gestalten.

Und ungewöhnlich sind die
Orte der standesamtlichen
Trauung allemal: Liebevoll ein-

gerichtete Heimatstuben mit
Namen wie „Witten Hus“ oder
„Robberts Huus“ sind genauso
darunter wie imposante Wind-
und Wassermühlen oder die
erste Museums-Eisenbahn
Deutschlands mit dem Salon-
wagen der Fürsten Reuß.

Auch die ehemalige Kuran-
lage Romantik Bad Rehburg,
ein Schloss und ein Herren-
haus sind darunter. Ebenso ein
Theater, ein Weserschiff oder

ein ehemaliges Amtsgericht.
Ob elegant oder zünftig, eine
Feier im kleinen Kreis oder
im großen Stil – für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. „Die
Mittelweser-Region ist eben
in jeder Beziehung vielfältig“,
sagt der Geschäftsführer der
Mittelweser-Touristik GmbH,
Martin Fahrland, „auch beim
Heiraten.“

Selbstverständlich können
auch bereits verheiratete Gäs-

te die liebevoll restaurierten
Objekte besuchen. In einer
kostenfreien Broschüre sind
alle Objekte beschrieben und
nützliche Tipps rund um die
Hochzeit enthalten.

Die kostenfreie Broschüre und
weitere Informationen sind
erhältlich bei der Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Straße
18, 31582 Nienburg und im In-
ternet unter www.mittelweser-
tourismus.de.

TT
raumhochzeiten inraumhochzeiten in raumhochzeiten in

der Mittelweser-Regionder Mittelweser-Regionder Mittelweser-Region
Heiraten auf dem Wasser, im Schloss oder in der Mühle

Eine standesamtliche Trauung ist 
auch in der Museums-Eisenbahn 
Bruchhausen-Vilsen möglich.

JJ
a, ich will!

Die Frage aller Fragen will gut geplant sein
JJ

Am Anfang aller Hochzeitsvorbereitungen steht nach wie vor
der Antrag. Prinzipiell gilt zwar, dass Frauen heutzutage genauso
gut die Frage aller Fragen stellen können, allerdings werden die
meisten Anträge nach wie vor von Männern gemacht. Es ver-
steht sich von selbst, dass diese wichtige Frage nicht mal eben
zwischen Tür und Angel gestellt werden sollte. Stattdessen gilt
es, einen geeigneten Moment und die richtigen Worte zu finden.
Dabei sollte man unbedingt auf die Bedürfnisse und Persönlich-
keit des Partners eingehen.
Für einen besonders schüchternen Menschen kann ein Antrag
vor großem Publikum im Fußballstadion beispielsweise zum
Spießrutenlauf werden. Hier ist man mit einem klassischen
Antrag, etwa in einem eleganten Restaurant oder bei einem
gemeinsamen Ausflug im Grünen, besser beraten. Will man je-
doch „den ganz großen Auftritt“, sollte man frühzeitig mit der
Planung beginnen. Je nach Vorliebe müssen beispielsweise Mu-
siker organisiert und Genehmigungen eingeholt werden, was
unter Umständen einige Wochen in Anspruch nehmen kann.
Es muss aber nicht gleich das ganz große Kino sein: Schon eine
Anzeige, die man in der Zeitung schaltet, kann für einen tol-
len Überraschungsmoment am Frühstückstisch sorgen. Und ein
romantischer und von Hand verfasster Liebesbrief, an dessen
Ende die entscheidende Frage steht, wird sicherlich auch zum
Ziel führen. lps/Jk

. . . .



Wer zu einer Hochzeit einge-
laden ist, steht in der Regel
vor zwei wichtigen Fragen:
Was ziehe ich an? Und was
schenke ich?

Besonders die Frage nach dem
richtigen Geschenk bereitet
vielen Kopfzerbrechen, vor al-
lem, wenn man die Brautleute
und deren Geschmack nicht
ganz so gut kennt.

Beachtet man einige Tipps,
kann man sich das Leben aber
viel einfacher machen: Oft ge-
ben Paare bereits in der Ein-

ladung an, was sie sich wün-
schen, etwa einen Zuschuss für
die geplanten Flitterwochen.
Mit einem entsprechenden
Geld-Geschenk ist man also
auf der sicheren Seite, aller-
dings sollte man sich nicht
lumpen lassen und mindes-
tens 50, besser noch 100 Euro
schenken – schließlich isst
und trinkt man ja auch den
ganzen Tag auf Kosten der
Brautleute. Alternativ gibt es
immer noch die traditionellen
Hochzeitstische, die entweder
in einem Geschäft vor Ort zu-
sammengestellt wurden oder
auf einer Online-Plattform in
Augenschein genommen wer-

den können – entsprechende
Hinweise sollten sich ebenfalls
in der Einladung finden lassen.
Hier werden meist bestimmte
Haushaltsgegenstände, die das
Paar bisher noch nicht besitzt,
oder extravagante Artikel, wie
etwa ein wertvolles Porzellan-
service oder dergleichen, hin-
terlegt.
Aus den dort zusammenge-
stellten Gaben kann man dann
auswählen und das Geschenk
gleich mitnehmen oder sich
zusenden lassen. Liebevoll ver-
packt und mit einer persönli-
chen Nachricht versehen hat
man auf jeden Fall ein passen-
des Geschenk. lps/Jk

Die Tage, in denen die Herren der Schöpfung
im Einheitslook in Schwarz und Weiß vor den
Altar traten, sind längst vorbei. Auch der
Bräutigam hat bei der Auswahl des richti-
gen Outfits für den großen Tag mittlerweile
die Qual der Wahl zwischen einer Vielzahl an
Schnitten und Farben und sollte sich daher
frühzeitig auf die Suche nach dem richtigen
Anzug machen. Prinzipiell sind in der kom-
menden Saison körpernahe Designs weiter-
hin im Trend. So sind beispielsweise Anzüge
mit Gürteln, die im weitesten Sinne an Uni-
formen erinnern, schwer angesagt.

Als Alternative zum herkömmlichen Sakko kann
man aber auch zum Gehrock oder Frack greifen.
Was die Farbgebung betrifft, sind der Fantasie
fast keine Grenzen mehr gesetzt. Die klassische

Kombination von Schwarz und Weiß ist nach
wie vor in, aber Silbergrau sowie Braun- und
Cremetöne finden immer mehr Anklang. Beson-
ders Modemutige können zudem in Blautönen
oder in Karomustern zum Altar schreiten und
zur Fliege anstatt zur Krawatte greifen. Samt und
feinste Woll-Seide-Mischungen sorgen darüber
hinaus für das gewisse Etwas am Tag der Hoch-
zeit.
Wer es nicht ganz so schrill mag, kann alterna-
tiv durch farbige Accessoires Akzente setzen.
Zum grauen Dreiteiler sieht beispielsweise eine
zartgelbe Krawatte mit entsprechendem Ein-
stecktuch besonders schick aus. Hemden müs-
sen mittlerweile übrigens nicht mehr blütenweiß
sein: Creme-Töne oder zarte Blumenprints sind
ebenfalls schwer angesagt. Um sich im Mode-
dschungel zurechtzufinden, empfiehlt es sich
daher, Unterstützung im Fachhandel zu suchen.
Die Profis können zu den verschiedenen Trends
beraten und verschiedene Optionen zusammen-
stellen, unter denen der Bräutigam dann aus-
wählen kann. lps/Jk

Wer zu einer Hochzeit einge- ladung an was sie sich wün- den können entsprechende

DD
as richtige Geschenkas richtige Geschenkas richtige Geschenk

Auf die Wünsche des Brautpaares eingehenAuf die Wünsche des Brautpaares eingehenAuf die Wünsche des Brautpaares eingehen

Die Ta in denen die Herr der Schöpfung Kombination von Schwarz und Weiß ist nach

MM
ode für den Bräutigam

Mit Stil in den Hafen der EheMit Stil in den Hafen der Ehe Mit Stil in den Hafen der Ehe

Foto: www.123trau.de
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Familie Friedrichs 
und das Rohrbach-Team

freuen sich auf Ihren Besuch.
! (0 50 23) 7 11

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 11.00 bis 14.00 Uhr,

17.00 bis 22.00 Uhr.
Am Wochenende durchgehend 

geöffnet.

info@rohrbach-glissen.de
www.rohrbach-glissen.de

facebook: Rohrbach Glissen

Dienstags Ruhetag

Glissen am Rohrbach

„Ihr schönster Tag„Ihr schönster Tag
im Leben ...“im Leben ...“

Wir lassen Ihre Hochzeit zu
einem unvergesslichen

Erlebnis werden.

Auch für Ihre standesamtliche 
Trauung bieten wir Ihnen den 

festlichen Rahmen.

Feiern Sie Ihre Hochzeit
 in unserem schönen Gasthof.

Unser neuer Wintergarten
oder ein romantischer Empfang 

unter freiem Himmel bieten 
Ihnen den ganz

besonderen Ort für Ihren
ganz besonderen Tag.

❊ ❊ ❊

www.4jahreszeiten-schessinghausen.de · Tel.: +49 (0)5027 | 94 99 98

Den SCHÖNSTEN TAG
in vollen Zügen GENIEßEN!

CATERING-

SPEZIALIST

IHR FULL SERVICE

BIS 250

PERSONEN

Erleben Sie Ihre Hochzeitsfeier
im stilvollen Ambiente

unseres Hauses.

Röttger

Hochzeits-
Floristik

von

Zaunbau · Garten · Floristik

Telefon (05021) 2919Telefon (05021) 2919

Hauptstraße 71 · 31626 Haßbergen
Tel. (05024) 283 · Fax (05024) 880487

E-Mail: info@gasthof-maertens.de

Wir bieten Platz
für 60 Personen

in familienfreundlicher
Atmosphäre.

Gasthof

Märtens

La Belleza MKV GmbH
Leinstr. 7 I 31582 Nienburg
Telefon 05021 9225036
Mobil 0174 9344430
info@la-belleza-nienburg.de
www.la-belleza-nienburg.de

NagelmodellageNagelmodellage
50% Rabatt
für Neukunden

bei Vorlage dieser Anzeige

✿ ❀

31592 Stolzenau
Am Markt 8

(0 57 61) 20 80

Pflanzen, Floristik und vieles mehr!
d’Apolonia

Wir begleiten Sie „blumig“
an dem schönsten Tag Ihres Lebens

mit unserer aktuellen
Hochzeitsfloristik.

❀

✿
✿❀

❀

✿

✿❀

❀

Meiers Partyzelte
Hauptstraße 27, 31634 Steimbke, Telefon (05026) 357
info@meiers-partyzelte.de, www.meiers-partyzelte.de

Ihr Hochzeitspartner von A – Z!

Tanz Center
Bormann GmbH
Vor dem Zoll 6 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 6 22 21 · Fax 60 59 80

Mobil 01 71 5 3102 66
www.tanzcenter-nienburg.de

Hochzeitskurse
Sonntag:

23. Februar, 15 Uhr
23. März, 15 Uhr
27. April, 15 Uhr
15. Juni, 15 Uhr
Je 4-mal 60 Minuten!
Weitere Kurse auf Anfrage!

Podologie (Med. Fußpflege)

Agnes Felden
Hann. Straße 13 · 31582 Nienburg

! (05021) 5873

I n h . I r m t r a u d W e g e n e r
Marktplatz 2 · 31582 Nienburg · Telefon (050 21) 1 28 25

Verwöhnen mitVerwöhnen mit Verwöhnen mit
allen Sinnen!allen Sinnen!allen Sinnen!

. . . .



Für die meisten Bräute
ist die Frage nach dem
Kleid eine der ent-
scheidenden Angele-
genheiten vor dem

Tag der Trauung.

Damit man nicht
unter Zeitdruck eine
Entscheidung fällen
muss, sollte man
sich daher schon
früh auf die Suche
nach dem passen-
den Exemplar
machen, am bes-
ten natürlich in
Begleitung einer

engen Vertrauten,
wie etwa der besten

Freundin oder der eigenen
Mutter. Dabei hat die Braut
von heute die Qual der

Wahl, denn Braut-
mode kommt

mittlerweile in
den unter-

s c h i e d -
l ichsten

Farben
u n d

Formen daher – es sollte sich also
für jeden Geschmack etwas finden
lassen.
Ein großer Trend ist derzeit die Rück-
besinnung auf traditionelle Designs.
So sorgen beispielsweise Spitzen-
einsätze am Ausschnitt oder an den
Ärmeln für einen sehr femininen
Look. Der Stil der 1920er-Jahre hat
nun auch vermehrt Einfluss in die
Brautmode gefunden, etwa in Form
von geraden Schnitten oder von Tail-
lenbändern, die mit einer Schmuck-
brosche zusammengehalten werden.
Sehr angesagt sind außerdem soge-
nannte „Meerjungfrauendesigns“, die
an Taille und Hüften eng anliegen
und erst ab Kniehöhe weiter werden.
Zudem achten die Designer verstärkt
auf raffinierte Details, wie etwa opu-
lent bestickte Schulterpartien oder
weit ausgeschnittene Rückseiten – ein
an und für sich schlichtes Kleid kann
so schnell zum ganz besonderen Hin-
gucker werden.
Was die Farbe angeht sind das klassi-
sche Weiß und Cremetöne nach wie
vor Dauerbrenner. Wer es etwas ex-
travaganter mag, kann beispielsweise
zu einem weißen Kleid mit goldenen
Stickereien greifen – dieser Look er-
innert an indische Saris und sorgt ga-
rantiert für Aufsehen. Alternativ sind
auch Kleider in zarten Pastelltönen,
wie etwa Mint oder Rosa, angesagt.

lps/Jk

Fü di iste Bräut Fo dah llte ich al
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as perfekteas perfekte as perfekte

Brautkleid      Brautkleid Brautkleid
Trends und Dauerbrenner im ÜberblickTrends und Dauerbrenner im ÜberblickTrends und Dauerbrenner im Überblick

Kleider im sogenannten „Meer-
jungfrauenschnitt“ sind jetzt sehr 
angesagt. Foto: www.123trau.de

Hochzeitsfotos sind eine ganz
besondere Erinnerung an den
schönsten Tag im Leben – nicht
nur, dass man sie nach den Feier-
lichkeiten als Dankeskarte an die
Gäste verschickt und eines der
Bilder auf dem Sideboard einen
Ehrenplatz erhält.

Selbst Jahre später stöbert man noch
gern im Hochzeitsalbum, um sich an
diese besondere Feier zu erinnern.
Daher ist es umso wichtiger, dass man
für diesen Tag einen kompetenten
Fotografie-Fachmann zur Seite hat –
denn nicht jeder, der schon mal ein
paar tolle Schnappschüsse gemacht
hat, kann eine Hochzeitsfeier gekonnt
im Bild festhalten und in Szene set-
zen, und nichts ist ärgerlicher, als
wenn am Ende alle Bilder verwackelt

sind. Der Profi sollte sich bereits im
Vorfeld intensiv mit den Wünschen
des Paares auseinandersetzen und
sich informieren, ob die Brautleu-
te eher klassische Bilder wünschen
oder ob es auch etwas verrückter
sein darf. Sonderwünsche kosten
mitunter extra, und von daher sollte
man von Anfang an darauf achten,
dass der Fotograf die Preisgestaltung
offenlegt. Viele Fotografen bieten
zwar einen günstigen Grundpreis
an, verlangen dann aber für jedes
zusätzliche Bild mehr Geld. Solche
Details sollte man unbedingt im Vo-
raus abklären, damit man später kei-
ne böse Überraschung erlebt, wenn
die Rechnung vorliegt. Wenn man
möchte, dass der Fotograf während
der gesamten Feierlichkeiten vor
Ort ist, empfiehlt es sich, im Vorfeld
gemeinsam das Restaurant oder Ho-
tel zu besichtigen, damit er sich im
wahrsten Sinne des Wortes ein Bild
machen kann. Übrigens: Witzig sind
Einwegkameras, die auf den Tischen
ausgelegt werden. So haben auch
die Gäste die Möglichkeit, Bilder zu
machen, die im Nachhinein sicher-
lich für den ein oder anderen Lacher
sorgen werden. lps/Jk

PP
erfekteerfekte erfekte

HochzeitsfotosHochzeitsfotosHochzeitsfotos
Worauf muss man achten?Worauf muss man achten?Worauf muss man achten?

machen lassen. Foto: www.123trau.de
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Bismarckstraße 31 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9038359

Das perfekte Geschenk für die Braut
und alle, die mitfeiern.

Kosmet i k + We l l ne s s

Feiern Sie bei unsFeiern Sie bei uns
Ihre Traumhochzeit.Ihre Traumhochzeit.

Verleihen Sie dem schönsten Tag in Ihrem Leben einen
exklusiven Rahmen und sagen Sie „Ja“ zu einer
uvergesslichen Hochzeitsfeier in unserem Haus.
Wir begleitet Sie, damit Sie als Brautpaar Ihren Tag
ganz ohne Stress genießen können und freuen uns
jetzt schon auf Sie und Ihre Gäste.

www.baumanns-hof.de
Kuppendorfer Str. 2 • 27245 Kirchdorf • Telefon 04273 - 930 10

)))%#'" !*,,'$(#' &'#'"$ +

ELENA DIEL

Traum in Weiß
Braut- und Abendmode

Deichstraße 84, 27318 Hoya, Tel. 04251 - 98 32 19
www.brautmoden-hoya.de

Gabriele Schöning
Topstylistin

Nienburg · Tel. (05021) 17728
oder (0162) 2385240

… bequem und entspannt zu Hause!

Ihr Party-Fotograf!
Egal ob Taufe,

Geburtstag
oder Hochzeit

FOTO

ZINNER
Nienburg

Telefon (0 50 21) 36 06

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3 – 5 · Nienburg · Tel. 4739

Wir führen und verwalten für Sie

Hochzeits- und Geschenklisten
Lassen Sie sich beraten.

. . . .. . . .



Damit man am Tag der
Hochzeit mit den liebsten
Freunden und der Familie
ausgelassen feiern kann,
müssen diese natürlich erst
einmal über die bevorste-
hende Trauung informiert
werden.

Hierfür schickt man am besten
schon frühzeitig eine E-Mail
mit den nötigsten Eckdaten,
sodass sich alle den Termin
freihalten können. Die eigent-
liche Einladung folgt dann

wenig später, und hier haben
die Brautleute die Gelegenheit,
eine etwas persönlichere Note
einzubringen. Dabei gilt: Man
sollte rechtzeitig von verschie-
denen Druckereien Angebote
einholen und vergleichen.

Hochzeitseinladungen un-
terliegen übrigens genau wie
Brautkleider Trends. Schwer
angesagt sind derzeit persona-
lisierte Karten, etwa mit Fin-
gerabdrücken des Paares oder
einer Zeile aus dem „gemeinsa-
men Lied“. Der Vintage-Trend
setzt sich mittlerweile bei
Einladungen ebenfalls durch,

jüngere Paare schätzen zudem
Karten mit Karikaturen oder
frischen grafischen Designs.
Aber auch der schlichte Klas-
siker in Weiß ist nach wie vor
im Trend.
Ebenfalls schwer angesagt sind
mittlerweile zudem selbstge-
bastelte Karten – zahlreiche
tolle Ideen und Anleitungen
gibt es im Internet, das entspre-
chende Material findet man im
Bastelfachhandel. Dabei soll-
te man den Arbeitsaufwand
aber nicht unterschätzen: Wer
100 Gäste oder mehr einladen
möchte, lässt doch besser die
Profis ran. lps/Jk

DD
ie Einladung zumie Einladung zum ie Einladung zum
großen Festgroßen Festgroßen Fest

Von klassisch bis selbstgemacht ist alles möglichVon klassisch bis selbstgemacht ist alles möglichVon klassisch bis selbstgemacht ist alles möglich

Die klassische Einladungskarte ist nach 
wie vor angesagt. Foto: www.123trau.de

Ein zentraler Punkt bei Hoch-
zeiten ist das gemeinsam
eingenommene Mahl.

Folglich sollte man der Aus-
wahl und Planung dieses „Pro-
grammpunktes“ entsprechend
Aufmerksamkeit zukommen
lassen, damit am Ende alle Gäs-
te hierbei auf ihre Kosten kom-
men und die Feier in guter Erin-
nerung behalten. Grundsätzlich
gilt: Bereits auf der Einladung
sollten Gäste dazu aufgefordert
werden, bestimmte Einschrän-
kungen oder Gepflogenheiten
in Sachen Ernährung mitzu-
teilen. So wissen die Brautleute
dann beispielsweise, wie viele
Vegetarier oder Allergiker es
einzukalkulieren gilt. Hotels
und Restaurants stellen in der
Regel entweder eine kleine Aus-
wahl an À-la-carte-Gerichten
zusammen oder bieten eine
festgelegte Menüabfolge, die
aber in der Regel genügend
Spielraum zulässt, um allen Be-
dürfnissen der Gäste gerecht zu
werden. Alternativ kann man
auf ein Buffet oder angerichtete
Platten zurückgreifen. Die Pro-
fis können auch bei der Auswahl
der passenden Weine mit Rat
und Tat zur Seite stehen. Damit
ein Hochzeitsessen zum Erfolg

wird, bedarf es allerdings mehr
als nur leckerer Speisen. So
sollte man auf eine großzügige
Zeitplanung achten, damit nicht
schon beim Aperitif Hektik aus-
bricht und die Gäste in Ruhe
ihre Plätze einnehmen können.
Sollen im Lauf des mehrgängi-
gen Menüs Reden gehalten wer-
den, empfiehlt es sich ebenfalls,
dies bereits im Vorfeld dem
Restaurant- oder Hotelpersonal

gegenüber zu kommunizieren
– so kann die Küche ihre Zeit-
planung entsprechend gestalten.
Zudem will die Dekoration gut
gewählt werden: Ein komplett
ungeschmückter Tisch wirkt
selbstverständlich wenig feier-
lich, doch bei zu viel Dekorati-
on kann es für Gäste mitunter
schwierig werden, an Weinka-
raffen oder Saucieren zu gelan-
gen. lps/Jk

Ein zentraler Punkt bei Hoch wird bedarf es allerdings mehr gegenüber zu kommunizieren

LL
iebe geht durch den Mageniebe geht durch den Mageniebe geht durch den Magen

Tipps und Tricks für ein gelungenes HochzeitsmenüTipps und Tricks für ein gelungenes HochzeitsmenüTipps und Tricks für ein gelungenes Hochzeitsmenü

Eine angemessene Dekoration rundet das 
Hochzeitsmenü ab.  Foto: depot-online
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Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 9 2070

Für perfekte Flitterwochen!
Entdecken Sie mit DERPART die schönsten Ziele
für Ihre Hochzeitsreise. Sichern Sie sich jetzt
attraktive Frühbucherangebote.
Sie packen nur noch den Koffer, um alles andere
kümmernwir uns!

Dominikanische
Republik
25.05. – 08.06.2014
ab Düsseldorf
4,5* Hotel Grand Bahia
Principe Premier,
Punta Cana
Juniorsuite, All Inclusive
p. P. 1547,-€

MEXIKO
08.09. – 22.09.2014
ab Düsseldorf
4* Clubhotel RIU Tequila,
Playa del Carmen
Doppelzimmer,
All Inclusive
p. P. 1684,-€

Restaurant · Saal · Hotel · Kegelbahnen · Catering-Service

Für Ihre Hochzeit oder Familienfeier 
empfehlen wir Ihnen unsere Räumlichkeiten

von 10 bis 150 Personen.
Ein unvergesslicher einzigartiger Tag. Wir sorgen dafür, dass auch Sie davon
etwas haben werden. Unser Full-Service beginnt schon bei der Vorplanung.
Erleben Sie bei uns, wie schön dieser Tag sein kann: wie Zuckerschlecken!

Auf Ihren Besuch freuen sich

Familie Werfelmann und Mitarbeiter
Gastlichkeit seit 1954

Neulohe an der B6 · Bremer Straße 26 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 22) 9 44 99-0 · Fax 9 44 99 44 · info@neuloher-hof.de

www.neuloher-hof.de · Donnerstag Ruhetag

Candle-Light-Buffet
zum Valentinstag, 14. Febr. 2014, ab 18.00 Uhr

Wir bieten Ihnen und Ihren Liebsten bei
Kerzenschein ein Buffet inkl. Aperitif.

pro Person 28,– €.

2014

.partyzeltverleih-rode.dewww.partyzeltverleih-rode.de
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HochzeitskutscheHochzeitskutsche PlanwagenfahrtenPlanwagenfahrten

SiegfriedSiegfried HäsemeyerHäsemeyer ·· Stöckser Straße 5 · 31634 SteimbkeStöckser Straße 5 · 31634 Steimbke
Tel. (05026) 1225 · Mobil (0162) 4073114 · E-Mail: elke.h@1-xx.deTel. (05026) 1225 · Mobil (0162) 4073114 · E-Mail: elke.h@1-xx.de

315 8 2 N I E N B U R G / W E S E R
Lange Str. 99 · Tel. (0 50 21) 21 37
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.30 – 18.00 Uhr

Sonnabend 8.30 – 14.00 Uhr

Trauringe
in Gold & Silber

Wir fertigen Ringe
nach Ihren Wünschen.
Brillen · Schmuck · Uhren

Juwelier

Gegründet 1895

Fotostudio
Drogerie • Geschenkartikel

Schulz
Heidtorstr. 15 · 31547 Rehburg · Tel. (0 50 37) 23 38

Vereinbaren Sie jetzt Ihren
Termin mit uns!

Das „Ja“ kommt vom Herzen,
das Foto vom Fachmann!

Ihre wertvollen

Hochzeitsfotos
sollten Sie von einem Profi

gestalten lassen.

. . . für Ihre

FEIER
der richtige Partner!

Uchte · OT Höfen 13
Telefon 0 57 63/1590

www.hoffrien.de

Hof
Frien

natürlich anders

Familien-
anzeigen

in DIE HARKE

. . . .. . . .
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Für Ihren schönsten Tag stehen wir Ihnen mit all
 unserer Kompetenz und ganz viel Zeit zur Seite!

Erleben Sie in unseremErleben Sie in unserem BRAUTSALON die neuesten die neuesten 
Kollektionen der führenden Marken für die Braut,

den Bräutigam und die ganze Hochzeitsgesellschaft.
Und lassen Sie sich von unseren zertifizierten
TRAURINGJUWELIEREN ganz individuell Ihre

Ringe fürs Leben gestalten. Wir freuen uns auf Sie!

TERMIN-HOTLINE 04297 - 36 882

Mo. – Sa. 9 – 20 Uhr | dodenhof Posthausen KG
28869 Posthausen | direkt an der A1, Abfahrt Posthausen
oder an der A 27, Abfahrt Achim-Ost und Langwedel/Posthausen
www.dodenhof.de

DIE BRAUT, DER BRÄUTIGAM, DIE RINGE…
…UND DIE GANZE HOCHZEITSGESELLSCHAFT

www.facebook.de/dodenhof

10%*Barrabatt
auf Brautmode, festliche Mode für Ihn und Trauringe.

*Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.

Barauszahlung nicht möglich. Gültig bis zum 28. Februar 2014.

#

Keine Frage: Auf der Hochzeit von nahen Ver-
wandten, der besten Freundin aus Kinderta-
gen oder dem Lieblingskollegen will man
auf jeden Fall eine gute Figur machen. Dazu
gehört natürlich, dass man angemessen ge-
kleidet ist. Hierbei gibt es allerdings einige
Fallstricke zu beachten.

Grundsätzlich gilt: Im Fall einer standesamt-
lichen Trauung ist man mit gepflegter Alltags-
kleidung angemessen angezogen, wer mag, kann
aber genauso gut im Anzug beziehungsweise im
schicken Kleid oder Zweiteiler erscheinen. Bei
einer kirchlichen Trauung versteht es sich nach
wie vor von selbst, dass man sich elegant kleidet.
Frauen sollten hier zudem darauf achten, eine
Stola oder ein Jäckchen zu tragen, falls das Kleid
weit ausgeschnitten ist. Ansonsten gilt: Es gibt
nicht mehr die eine ultimative Kleiderordnung –

was erlaubt ist und was nicht hängt heutzutage
eher von den Wünschen des Brautpaares ab. In
der Regel findet man bereits auf der Einladungs-
karte erste Hinweise, welche Art der Bekleidung
erwünscht ist. Fehlen diese, kann man sich bei-
spielsweise bei den Trauzeugen erkundigen. An
diese Hinweise sollte man sich auch weitestge-
hend halten, insbesondere wenn es sich um eine
Party mit einem speziellen Motto handelt.

Für Frauen ist das Tragen weißer Kleidung an
diesem Tag nach wie vor ein „No-Go“. Auch
Creme-Töne sollten besser gemieden werden,
schließlich will man der Braut nicht die Schau
stehlen. Schwarz ist hingegen heutzutage kein
Tabu mehr, allerdings sollte man das Outfit dann
durch farbenfrohe Accessoires aufpeppen. Letz-
ten Endes sollte man jedoch Kleidung wählen, in
der man sich selbst wohlfühlt und unbeschwert
feiern kann – das ist sowohl für das Brautpaar
als auch für die Gäste sicherlich die Hauptsache.

lps/Jk

Was im „normalen Leben“ gilt, trifft auch
bei der Hochzeit zu: Erst die Accessoires
runden ein Outfit ab und geben ihm so den
letzten Schliff.
Die moderne Braut hat hier viele Optionen,
sollte aber stets darauf achten, dass sie es mit
Schmuck und Co. nicht übertreibt – schließ-
lich will sie ja nicht völlig überladen zum Altar
schreiten. Ein besonders wichtiges Accessoire
ist dabei die Handtasche, beinhaltet diese doch
all die kleinen „Helferlein“ wie Puderdose und
Lippenstift. Hier kann man beispielsweise zwi-
schen klassischen Modellen im Romantik-Look
oder modernen Clutches wählen.

Farblich sollte sie natürlich perfekt auf das
Kleid abgestimmt sein, weshalb es sich emp-
fiehlt, beim Kauf des Kleides gleich nach ei-
ner entsprechenden Tasche Ausschau zu hal-

ten. Praktisch sind Taschen mit abnehmbarem
Schultergurt. Allzu groß sollte sie jedoch nicht
sein, schließlich soll sie das Outfit nicht domi-
nieren, sondern lediglich abrunden.
Wer es besonders elegant mag, kann zudem
Brauthandschuhe tragen, allerdings nur, wenn
dies zum Stil des Kleides passt. Ohrringe und
Collier gehören für die meisten Damen hinge-
gen unverzichtbar zum Hochzeitsoutfit. Wich-
tig ist auch hier, dass sie auf das Kleid abge-
stimmt sind. Nicht fehlen darf darüber hinaus
der Haarschmuck.
Die meisten Bräute lassen sich für den großen
Tag die Haare vom Friseur stylen. Eine solche
Frisur erhält durch entsprechende Spangen
oder Clips, etwa mit kleinen Blüten oder im
Schmetterlingslook, den letzten Schliff. Am
besten spricht man sich hierfür rechtzeitig mit
dem Friseur ab, so dass der Profi genau im Bilde
ist, was den Stil des Kleids und den restlichen
Schmuck angeht. lps/Jk
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Den Wünschen des Brautpaares entgegenkommenDen Wünschen des Brautpaares entgegenkommenDen Wünschen des Brautpaares entgegenkommen

s im normalen Leben“ gilt trifft auch ten. Praktisch sind Taschen mit abnehmbarem
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Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

*

Luxusliegehöhe ca. 63 cm

INKLUSIVE
Bettkasten und mit
Motorverstellung!

Kissen, Rollen, Plaid, Nachtkonsole und Zubehör gegen Mehrpreis

Neujahrs-Preis
1799.-

*
*Bisher geforderter Preis:

Abholpreis

Boxspring-Motorbett, das 63 cm hohe Boxspring-Bett besteht aus einem 
Unterbau mit Motor und Bettkastenfunktion, Boxspring-Untermatratze aus 
Taschenfederkern und Boxspring-Obermatratze aus Tonnentaschenfederkern 
14, 57.#/..:67087. ;$03,72:-,4!4,&,* =4767?&957 9:* (>) " ')) 91+ inklusive
Komfortschaumtopper. Mit motorischer Verstellung für Kopf- und Fußteil. Art. 
<.* )%'( )('%

Mehr Angebote unter: www.moebel-heinrich.de

26.01.2014 · 13-18 Uhr

für Ihr Neujahrs-Shopping
EUROEURO

EURO EURO

Gültig bis 01.02.2014 ab einem Einkauf von 950,- Euro.
Art. Nr. 0998 1063

100.-

für Ihr Neujahrs-Shopping
EUROEURO

EURO EURO

Gültig bis 01.02.2014 ab einem Einkauf von 4500,- Euro.
Art. Nr. 0998 1066

500.-
für Ihr Neujahrs-Shopping

Finanzierung

Gültig bis 01.02.2014 ab einem Einkauf von 500,- Euro. Keine Anzahlung und Gebüh-
ren. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander Platz 1, 41061 Mön-
chengladbach. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Bonität vorausgesetzt.

0% 6 Monate
12 Monate
24 Monate

Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen!

für Ihr Neujahrs-Shopping

Gültig bis 01.02.2014 beim Kauf entsprechender Neuware ab einem Wert
von 500,- Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Art. Nr. 0998 1067

Entsorgung
Matratzen
Rahmen

Polstermöbel

für Ihr Neujahrs-Shopping
EUROEURO

EURO EURO

Gültig bis 01.02.2014 ab einem Einkauf von 60,- Euro.
Art. Nr. 0998 1061

15.-

für Ihr Neujahrs-Shopping
EUROEURO

EURO EURO

Gültig bis 01.02.2014 ab einem Einkauf von 1900,- Euro.
Art. Nr. 0998 1064

200.-
für Ihr Neujahrs-Shopping

EUROEURO

EURO EURO

Gültig bis 01.02.2014 ab einem Einkauf von 2900,- Euro.
Art. Nr. 0998 1065

300.-

für Ihr Neujahrs-Shopping
EUROEURO

EURO EURO

Gültig bis 01.02.2014 ab einem Einkauf von 450,- Euro.
Art. Nr. 0998 1062

50.-

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living, Die
Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*

SONNTAG

Tausende

zu sensationellen
Neujahrs-PreisenNeujahrs-Preisen

AngeboteAngebote

Neujahrs-Rabatt
auf Möbel

Neujahrs-Rabatt
auf Küchen

Winter
Schluss-Verkauf

reduziert!
70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%70%BIS ZU

15.01. bis
03.02.2014

Heimtextilien · Matratzen · Möbel

. . . .. . . .


